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 HISTORISCHES

Ein Pionier der Textilfa-
brikation in Stocker-

au war Franz Mitlöhner. Er 
wurde am 22. Februar 1825 
in Großaupa im Riesenge-
birge in Böhmen geboren. 
Er besuchte die einklassige 
Pfarrschule bis zu seinem 
zehnten Lebensjahr und 
ging dann in die Fremde um 
ein Handwerk zu erlernen. 
So wanderte auch Franz Mit-
löhner zu Fuß nach Wien, 
wo er auf der Wieden in 
einem „Schnürlbetrieb“ 
(Schnürldreher) aufgenom-
men wurde. Er erlernte die 
Borten- und Schnürlerzeu-
gung und die Seifensiede-
rei. Nach Beendigung sei-
ner Lehrzeit fand er auf 
Grund seines Gesellenbrie-
fes einen Posten in der „Ste-
arin-, Kerzen-, Seifen- und 
Parfümeriefa brik Ignaz Wei-
neck“ in Grafendorf. Auf 
Grund seiner Tüchtigkeit 
wurde er bald Werkmeister. 
Die Kerzenerzeuger muss-
ten sich damals ihre Dochte 
in mühevoller Arbeit selbst 
„wuzzeln“. Ignaz Weineck 
bewog Franz Mitlöhner sich 
selbständig zu machen und 
eine spezielle Dochterzeu-
gung zu errichten und alle 
Kerzenerzeuger zu beliefern. 
Franz Mitlöhner errichtete 
1856 in der Schießstattgas-
se 11 seinen ersten Dochter-
zeugungsbetrieb. 1858 hei-
ratete er Theresia Beidl und 
1869 kauften die beiden das 
Haus Hauptstraße 42 (das 
aufgelassene Gasthaus „zum 
Sandwirt“). Erzeugt wur-
den hier Bänder, Börtel und 
Dochte. Das Unternehmen 
wurde bald vergrößert und 
ein Stockwerk dazugebaut. 
1895 wurde der Dampf-

betrieb eingeführt. Ange-
schlossen war eine Anstalt 
für Roßhaar und Bettfedern-
reinigung und Wannenbä-
der mit vier Kabinen.
Franz Mitlöhner war auch 
bei der Bevölkerung beliebt 
und integriert. Er war Mit-
glied des Gesang- und 
Musikvereines, Mitglied der 
Tischgesellschaften „Nürn-
berger Trichter“ und „Elfer-
messe“, aber auch Mitglied 
des „Touristenclubs“.
1892 traten die beiden Söh-
ne Franz und Rudolf in den 
Betrieb ein. Nach dem Aus-
scheiden des Gründers wur-
de die Firma in „F. & R. Mit-
löhner“ umbenannt. Der 
Betrieb hatte 35 Mitarbeiter. 
Textilwaren wurden in die 
Balkanländer bis in die Tür-
kei abgesetzt.
Der Firmengründer starb 
am 19. Juni 1914. Beide Brü-
der starben anfangs 1945. 
Rudolf Mitlöhner jun. muss-
te den Betrieb übernehmen 
und wurde unterstützt von 
seiner Schwester Elsa Prei-
bisch. Das Vermögen war 

aber durch den Weltkrieg 
verloren gegangen und auch 
ein Teil des Kundenkreises 
kam abhanden, so dass der 
Betrieb stillgelegt werden 
musste. Bis 1949 Frau Elsa 
Preibisch (geborene Mitlöh-
ner) mit ihrem Gatten den 
Betrieb wieder aufbaute 
und einige Jahre weiterführ-
te und modernisierte. Kurz 
nach dem Tod von Rudolf 
Preibisch stellte die Allein-
inhaberin Elsa Preibisch den 
Betrieb ein. Am 1. August 
1966 übernahm dann die 
Firma Stefsky die gesamte 
Kerzendochterzeugung.
Vom Firmengründer Franz 
Mitlöhner ist eine lusti-
ge Geschichte bekannt. Er 
begann klein und kam durch 
Fleiß zu Wohlstand und 

Ansehen, führte aber weiter-
hin ein bescheidenes Leben. 
Nur einen Luxus gönnte er 
sich: und das waren „GEH-
STÖCKE“.
Er brachte es schließlich auf 
365 Stück, die er in einem 
eigenen Zimmer auf Spezi-
alständern verwahrte. Der 
früh Verwitwete, konnte 
also an jedem Tag des Jah-
res mit einem anderen Stock 
ins Wirtshaus marschieren. 
Kein Stock glich dem ande-
ren: schlank gedrechselt, aus 
Rohr oder aus gewachse-
nem Holz, bis zum Knoten-
stock. Der Griff ist ein Knauf 
oder eine Krücke aus figu-
ral gegossenem Metall oder 
geschnitzt aus Holz oder 
Bein. 340 Stöcke sollen noch 
erhalten sein.

Die Firma Mitlöhner
Dr. Günter Sellinger

betrieb eingeführt. Ange-
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Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser!

Ich hoffe, Sie konnten den heurigen Sommer nutzen, um mit Ihrer 
Familie oder Ihren Freunden und Bekannten einige Tage Urlaub zu 
machen und sich zu erholen. Mit Beginn des Septembers ist Schulbe-
ginn für viele Kinder in unserer Stadt. Für jene Kinder, die zum ersten 
Mal die Schule besuchen, sind das besonders aufregende Tage. Für sie 
beginnt damit ein neuer Lebensabschnitt. Ich wünsche allen Schul-
anfängern und natürlich allen anderen Schülern einen erfolgreichen 
Start ins neue Schuljahr.

Auch dieses Jahr möchte ich in diesem Zusammenhang wieder meine 
Bitte an alle Autofahrerinnen und Autofahrer richten. Schulkinder ge-
hen oft zum ersten Mal allein über die Straße und reagieren in ihrem 
Verhalten oft nicht so wie wir Erwachsenen es erwarten. Polizisten 
sind hier eine wertvolle Hilfe, können aber die zuvorkommende Fahr-
weise eines rücksichtsvollen Autofahrers nicht ersetzen. Versuchen 
wir unseren Schulkindern den Schulbeginn zumindest in dieser Hin-
sicht so leicht wie möglich zu machen.

Der Schulbeginn bedeutet für viele Kinder in unserer Stadt nicht nur 
den Beginn eines neuen Lebensabschnittes, sondern es ist auch eine 
Herausforderung für viele Eltern, die richtige Betreuung nach dem 
Schulunterricht zu finden. Die im vergangenen Jahr neu geschaffenen 
Räumlichkeiten im Bereich des Schulgeländes für die schulische Ta-
gesbetreuung haben ihr Einführungsjahr sehr erfolgreich hinter sich 
gebracht. Auch dieses Schuljahr steht die schulische Tagesbetreuung 
wieder zur Verfügung. Diese ist nur an Schultagen geöffnet und ist 
eine Ergänzung zu den bestehenden Einrichtungen von Hilfswerk und 
Kunterbunt, die bereits seit vielen Jahren ihre Dienste in der Nachmit-
tagsbetreuung anbieten.

Ihr
Helmut Laab
Bürgermeister
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Unter dem Motto „Welche 
Schule mit 14“ gibt die Bil-
dungsmesse Antworten auf 
Fragen, die sich bei der Berufs-
wahl, der Suche nach der bes-
ten Schule sowie dem passen-
den Lehrberuf stellen.
Drei Viertel aller niederöster-
reichischen Betriebe beklagen 
einen Fachkräftemangel. 
Nur verstärkte Weiterbildung 
und Qualifizierung sichert eine 
erfolgreiche berufliche Lauf-
bahn!
Zielgruppe sind vor allem 
Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Mittelschule bzw. 
AHS- Unterstufe, Eltern sowie 
an Aus- und Weiterbildung 
Interessierte. 
Auf der Bildungsmesse prä-
sentieren sich Pflicht-, Weiter-
führende- sowie Berufsbilden-
de Schulen. Experten der NÖ. 
Wirtschaftskammer präsentie-
ren die Internetplattform 
www.frag-jimmy.at und auch 
das AMS führt Eignungs- bzw. 

Interessenstests durch. 
Die teilnehmenden Schu-
len richten wieder „Lebende 
Werkstätten“ ein, in denen 
die Besucher gestaltend Hand 
anlegen können. Anhand von 
praktischen Aufgaben können 
die Schüler mit den Händen 
produktiv sein, etwas formen 
bzw. herstellen.
Dieses Eintauchen in die „reale 
Berufswelt“ ist für die Stärkung 
der Kreativität sehr wichtig und 
zeigt, was die Jugendlichen z. B: 
in der Gastronomie, im Handel 
usw. einmal erwartet.

Auf die Besucher wartet ein 
Gewinnspiel! 
Die feierliche offizielle Eröff-
nung findet am Donnerstag, 2. 
Oktober 2014, um 10 Uhr, statt.
Eintritt frei!

Aufgrund des großen Erfol-
ges - letztes Jahr besuchten 

mehr als 1300 Jugendliche die 
Bildungsmesse - veranstaltet 
die Stadtgemeinde Stockerau 
wieder in Kooperation mit der 

NÖ. Wirtschaftskammer, dem 
AMS, der NÖ Arbeiterkammer, 
der NÖ. Bildungsberatung 
und weiterführenden Schulen 
die fünfte Bildungsmesse im 
Bezirk.

Stadterneuerung Stockerau
Termine September/Oktober 2014

•  Sitzung AK Soziales -  am 09. September 2014 um 19:00 im 
City-Hotel

•  Sitzung AK Kultur-  diesmal gemeinsam mit AK Bildung am 
16. Sept. 2014 um 19:00 im City-Hotel

•  Sitzung AK Stadtentwicklung , Architektur, Wirtschaft, 
Freizeit, Verkehr - am 07. Okt. 2014 um 19:00 im Hotel Drei 
-Königshof

Veranstaltung E-Auto teilen in Stockerau
„Gemeinsam statt einsam“! „Maßgeschneidert statt Massen-
ware“! 
Informationsveranstaltung Mittwoch, den 10.9.14 um 19 Uhr 
im Tratelier / Terrassenheuriger, Gewerbehof Stockerau 

4. Energiestammtisch am 17. Sept. 2014 um 19:00 im Tratelier 
/ Terassenheuriger, Gewerbehof

Exkursion am 20. September 2014  ab 14:00 / PV-Anlagen-
Besichtigung.
Treffpunkt bei Herrn Otto Rötzer, Ferdinand Hanuschgasse 22, 
Stockerau.

E-Auto-Präsentation, bzw. E-Auto-Schau am 20. September 
2014 vormittags am Rathausplatz

Mitarbeit erwünscht und jederzeit möglich!    
Haben Sie Lust bekommen, an der Stadterneuerung in Ihrer 
Heimatstadt Stockerau mitzuarbeiten, kontaktieren Sie bitte 
den Stadterneuerungs-Betreuer/Berater Herrn Mag. Wolfgang 
ALFONS – Kontaktdaten: M.: 0676/88591215 bzw. 
wolfgang.alfons@dorf-stadterneuerung.at
Der „Einstieg“ in die Stadterneuerung Stockerau ist jederzeit 
möglich!
Vielen Dank an all jene, die in unzähligen freiwilligen Stunden 
Ihre Ideen und Anregungen für das STERN-Konzept und zu 
den STERN-Projekten eingebracht haben und sich weiterhin in 
den Projektgruppen engagieren! Sie leisten einen großen Bei-
trag für die Steigerung der Lebensqualität in Ihrer Stadt!

5. Bildungsmesse des Westlichen Weinviertels „Welche Schule mit 14“?
Donnerstag, 2.Oktober 2014, 08.00-13.00 Uhr
Freitag, 3. Oktober 2014, 08.00-17.00 Uhr

Veranstaltungszentrum Z 2000 Stockerau, 
Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau
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Pfarrer Markus Beranek, Pfarre Stockerau

Qualitätskriterien
In der Erzdiözese Wien gibt 

es derzeit eine Arbeitsgrup-
pe zum Thema „Qualität in der 
Seelsorge“. Ich finde es gut, 
dass wir uns auch in der Kirche 
Gedanken drüber machen, was 
gute Arbeit ist. Zugleich spü-
re ich aber auch ein gewisses 
Unbehagen. Rundum höre ich 
viel von Qualitätskriterien. Und 
weil davon so viel geredet wird, 
stelle ich mir die bange Frage: 
wird hier etwas beschworen, 
was in Wahrheit fehlt? Ist die 
vielerorts beschworene „Quali-
tät“ vielleicht doch immer wie-
der ein Versuch, angesichts von 
sinkenden Ressourcen mit letz-
ter Kraft doch noch ein gewisses 
Niveau beizubehalten?
Am 14. September feiern wir 
in der katholischen Kirche das 
Fest Kreuzerhöhung. Es  erin-
nert daran, dass unter Kaiser 
Konstantin das Kreuz Jesus 
gesucht und gefunden wurde 
und dass dieses Kreuz (oder was 
man dafür hielt) an diesem Tag 
der versammelten Gemeinde 
gezeigt wurde.  Für die ersten 
Christen war das Kreuz meist 
peinlich. Es war nicht rühmlich, 
dass der, auf den sich berufen, 
einen Verbrechertod gestorben 
war. Dann wurde das Kreuz 
zunehmend zum Siegeszei-
chen, zum Ausdruck des Tri-
umphes.  Heute ist es wieder in 
Diskussion. Wie auch immer: 
Es ist und bleibt ein grausames 
Folterwerkzeug. Am gekreu-
zigten Jesus hat es grausame 
Wunden hinterlassen. Und die 
eigenartige Botschaft des Chris-
tentum ist: In diesem nackten, 
verwundeten Mann ist uns Gott 
ganz nahe gekommen. Auch 
nach seiner Auferstehung gibt 
es Jesus nicht ohne seine Wun-
den. Aber die Geschichte vom 
„ungläubigen“ Thomas erzählt, 
dass diese Wunden geradezu 

zum Erkennungszeichen Jesu 
werden. Diese Wunden gehen 
mir nahe. Der gekreuzigte, ver-
wundete Jesus ist mir näher als 
ein herrlicher, triumphierender 
Jesus, vor dem ich mich stän-
dig rechtfertigen müsste, mit 
dem ich nicht mithalten könn-
te, angesichts der Wunden und 
Verletzungen meines Lebens. 
Ist es also vielleicht gar nicht 
das Problem Fehler zu machen, 
verwundet zu sein? Bei allem 
Bemühen um eine wirklich 
gute Sorge um den Menschen 
besteht nicht die Gefahr man-
cher Qualitätskriterien darin, 
dass sie so ein hohes Ideal for-
mulieren, dass sie dem Leben 
der einzelnen Menschen gar 
nicht mehr gerecht werden? 
Ich will nicht die Wunden und 
Fehler der Kirche, die in den 
letzten Jahren offenbar gewor-
den sind, rechtfertigen. Aber ich 
beginne langsam zu entdecken: 
Vielleicht wäre eine Kirche, 
eine Politik, eine Gesellschaft 
ganz ohne Wunden die noch 
viel schlimmere Alternative. 
Wir Menschen kommen nicht 
ohne Schuld, ohne Fehler, ohne 
Wunden durchs Leben. Das Ziel 
eines völlig perfekten, fehlerfrei-
en Lebens wäre geradezu eine 
Illusion, die uns in Wahrheit  
nur hart, lieblos und engstirnig 

machen würde. Vielleicht kön-
nen die Wunden uns lehren, 
dass es gar nicht um Perfektion 
auf allen Ebenen geht. Letzt-
lich heißt Menschsein, dass wir 

alle mit unseren Grenzen und 
Fähigkeiten, mit unserem Ver-
wundetsein und mit der Tat-
sache, dass wir auch einander 
verwunden einander beistehen, 
auf einander schauen. Dass 
wir es gar nicht so dramatisch 
nehmen, dass die anderen ihre 
Fehler und Schlagseiten haben. 
Nicht, dass Menschen, die Kir-
che oder andere Institutionen 
ihre Wunden haben ist rühm-
lich, aber es ist doch erstaun-
lich, dass Gott uns gerade als 
Verwundeter nahe kommt…. Ist 
also der Umgang mit den Wun-
den unseres Lebens vielleicht so 
etwas wie ein Qualitätskriteri-
um gelingenden menschlichen 
Lebens?
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Anlässlich 30 Jahre Part-
nerschaft "Andernach - 

Stockerau" befand sich eine 
Delegation unserer Stadtge-
meinde, angeführt von Bür-
germeister Helmut Laab und 
Vizebürgermeisterin Susanne 
Hermanek auf Einladung des 
Herrn Oberbürgermeisters 
der Stadt Andernach als Gäste 

in der Mittelalterlichen Stadt.
Der Partnerschaftsverein 
Stockerau - Andernach be-
wirtete die Festgäste mit 
Schmankerl´n aus Stockerau 
und Wein aus unserer Regi-
on. Für den musikalischen 
Rahmen sorgte die Stockerau-
er Schützenkapelle und die 
Gruppe „Die Stockerauer“.

Dank dem ehrenamtli-
chen Mitarbeiter Herrn 

Hofmann bekamen einige 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Arche Stockerau die 
Gelegenheit, den Fischerei – 
Verein Stockerau in der Au zu 
besuchen. Nach einer herzli-
chen Begrüßung durch Ob-

mann Ernst Moldaschl konn-
ten alle bei Grillwürstel die 
idyllische Atmosphäre am 
Teich genießen. Für die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
ist es immer eine willkomme-
ne Abwechslung, wenn Aus-
fl üge, Feiern oder Spazier-
gänge geboten werden.

30 Jahre Partnerschaft 
„Andernach – Stockerau“

Ausflug zum Fischerei-Verein

Oberbürgermeister v. Andernach Achim Hütten, Bürgermeister 
Helmut Laab, Bürgermeister v. Andernach Claus Peitz  

BewohnerInnen der Arche, Vereinsmitglieder des Fischerei Vereins 
Stockerau, Ehren- und hauptamtliche MitarbeiterInnen der Arche 
Stockerau
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Ab sofort heißt es „Ab zur 
Wörderner Donau“! Auf 

der neuen Kinderradroute 
gibt es viel zu erleben; noch 
dazu kann man die Donau 
und ihren Lebensraum ge-
nau kennenlernen.
„Radeln mit der Familie“ ist 
das Motto der neuen Fami-
lienradroute rund um den 
Donaualtarm. Betty Bern-
stein, das Maskottchen für 
kinderfreundliche Wissens-
vermittlung, begleitet die 

radelnden Familien entlang 
des Weges, erklärt Wissens-
wertes und stellt Aufgaben 
deren Lösung einiges Ge-
schick erfordert. Erlebnis-
orientierte Elemente, wie zB 
„Donaufi sche“, „Schiffstaf-
fellauf“ und „Donnerbalken“ 
zum spannenden Erlebnis 
für Jung und Alt.
Bei strahlendem Sonnen-
schein erradelten zahlreiche 
Familien den 6 km langen 
Rundkurs.

Rund 70 Personen erradel-
ten gemeinsam die neue 

Kinderradroute. Nach gut ei-
nem Jahr von der Idee bis zur 
Verwirklichung konnte die 
neue Kinderradroute am 24. 
August eröffnet werden. 
Die Verteter der Stadtge-
meinde Stockerau, Weinvier-
tel Tourismus und Donau 
Tourismus enthüllten eine 
der 8 neuen Stationen in der 
Stockerauer Au. Bei einem 
bis zum Abend andauern-
den Sonnenfenster wurde 
die Route feierlich eröffnet 

und die rund 6 km lange 
Strecke befahren. Besonders 
die Station des Hirschwe-
ges, wo die Kinder durch das 
Dickicht gehen und auf den 
„Pfaden der Hirsche“ auch 
wieder herausfi nden müs-
sen, sorgte für besonderen 
Spaß. Auch die Station „Die 
Au unser Wasserlieferant“, 
wo mit einer Drehscheibe, 
der Wasserverbrauch der 
Stockerauer Bevölkerung zu 
verschiedenen Tageszeiten 
gezeigt wird, faszinierte Alt 
und Jung.

Am Fahrrad durch die 
Wörderner Donau

Die Kinderradroute 
ist eröffnet!

Änderung: Örtliches Raumordnungsprogramm

Der Gemeinderat der Stadt Stockerau beabsichtigt, in der im September 2014 stattfindenden 
Gemeinderatssitzung das örtliche Raumordnungsprogramm abzuändern.

Der Entwurf über die Änderungspunkte wird gemäß § 21, Abs. 1, des NÖ. Raumordnungsge setzes 1976, 
LGBl. 8000-24, durch 6 Wochen, das ist in der Zeit 

vom 28. Juli 2014 bis 8. September 2014

im Gemeindeamt (Bauamt) zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagenfrist zum Entwurf des örtlichen Raumord nungsprogrammes 
schriftlich Stellung zu nehmen.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 
Erwägung gezogen.
Der Verfasser einer Stellungnahme hat jedoch keinen Rechtsanspruch darauf, dass diese in irgendeiner Form 
berücksichtigt wird.
Die von der Abänderung des Raumordnungsprogrammes betroffenen Grundeigentümer und deren 
unmittelbaren Anrainer werden schriftlich verständigt.
Der Bebauungsplan wird nach Erfordernis den Änderungspunkten angepasst.
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Mit 1. Juli 2014 hat die NÖ 
Gebietskrankenkasse die 

internistische Gruppenpraxis 
Dr. Wolfgang Cozzarini und 
Dr. Andreas Pribasnig Fach-
ärzte für innere Medizin (Kar-
diologie und Nephrologie) OG 

in Stockerau neu unter Vertrag 
genommen. NÖGKK-Service-
Center-Leiter Bernhard Rau-
ner begrüßte die Ärzte bereits 
persönlich. „Medizin muss für 
unsere Versicherten in ganz 
Niederösterreich verfügbar 

sein, auch in den ländlichen 
Regionen. Die NÖ Gebiets-
krankenkasse sorgt daher für 
eine optimale Betreuung un-
serer Versicherten durch eine 
flächendeckende Nachbeset-
zung der Ärztinnen und Ärz-
te“, so Rauner. Insgesamt hat 
die NÖ Gebietskrankenkasse 
im Bezirk Korneuburg 3 Ärz-

tinnen und Ärzte für innere 
Medizin unter Vertrag.

Internistische Gruppenpra-
xis Stockerau 
Dr. Wolfgang Cozzarini und 
Dr. Andreas Pribasnig 
Fachärzt für Innere Medizin 
(Kardiologie und Nephrolo-
gie) OG
Ordinationsadresse: 2000 
Stockerau, Klesheimstraße 8
Tel. Nr. 02266/62800
Ordinationszeiten: Mo und 
Fr 8-12, Di und Do 8-12, 14-17

NÖGKK nimmt neue Gruppenpraxis für 
innere Medizin in Stockerau unter Vertrag

v.l.n.r.: Dr. Wolfgang Cozzarini, Bernhard Rauner (NÖGKK), 
Dr. Andreas Pribasnig
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Unterricht „live“ in den Klas-
senräumen und Labors ver-
folgen, die Faszination des 
projektorientierten Unter-
richts spüren, staunen über 
professionell ausgearbeitete 
Projektpräsentationen, die 
Fotoausstellung „Natur trifft 
Technik“ sowie die T-Shirt-
Ausstellung zum Thema 
„Rituale des Abschieds“ und 
reger Gedankenaustausch … 
-  das alles konnte man im 
Rahmen des Tages der offe-
nen Tür miterleben. 
Unter dem Motto „helfen 
macht Freu(n)de“ infor-
mierten SchülerInnen über 
Themen wie Erste Hilfe und 
Verkehrssicherheit. Die Be-
sucher konnten die Funkti-
onsweise des Defis kennen-
lernen und sich über neueste 
Grundlagen der Ersten Hilfe 

ein Bild machen. Engagierte 
SchülerInnen betreuten die 
Info-Stände und den Gurte-
schlitten.
Die zahlreichen Besucher 
überzeugten sich von der 
effizienten und qualitativ 
hochwertigen Ausbildung 
der Lehrlinge. Der rasante 

Fortschritt im Bereich der 
Elektrotechnik erfordert 
auch von der Berufsschule 
eine ständige Anpassung der 
Bildungsangebote an die Er-
fordernisse der Berufswelt. 
Um diesem Umstand Rech-
nung zu tragen, werden die 
Laboreinrichtungen und Un-

terrichtsmittel laufend am 
letzten Stand der Technik 
gehalten.
Bei laufendem Unterrichts-
betrieb wurden die Besucher 
von SchülerInnen durch 
die Labors und Unterrichts-
räume geführt. Aufwändige 
Schülerprojekte, wie bei-
spielsweise die Bierabfüllan-
lage sowie der Kurzfilm „Die 
Schuldenfalle“ wurden prä-
sentiert.
Zahlreiche Ehrengäste wur-
den persönlich von Herrn Di-
rektor Mag. Klaus durch das 
Haus geführt und waren vom 
hohen Ausbildungsstandard 
der Schule begeistert.
Bei Kaffee und Kuchen fand 
schließlich noch reger Ge-
dankenaustausch zwischen 
Gästen, Lehrern und Schü-
lern statt. Das „Miteinander“ 
in der Lehrlingsausbildung 
– ein wesentlicher Erfolgs-
faktor – wurde bei dieser Ver-
anstaltung wieder deutlich 
sichtbar.

Tag der offenen Tür in der 
Landesberufsschule Stockerau

Berufsschule

BD Klaus, Stadträtin Eisler und Buchta, KR Hopfeld, Schulspr. Yar       
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Am 1. Mai 2014 begann 
die diesjährige Freibade-

saison im Freibad Stocker-
au. Der Mai war zwar kühl, 
aber der Juni 2014 bot viel 
Sonnenschein, warme Tem-
peraturen und herrliches 
Badewetter. Ganz unüblich 
war daher der Tag mit der 
höchsten Frequenz im Frei-
bad heuer der 9. Juni mit 
knapp 4.000 Besuchern.
Juli und August waren für 
die Jahreszeit viel zu kühl 
und vor allem der Juli auch 
sehr verregnet,  sodass es 
deutlich weniger Badetage 
gab als im vergangenen Jahr. 
Bis Redaktionsschluss waren 
insgesamt rund 47.000 Besu-
cherinnen und Besucher zu 
verzeichnen, das ist doch 
deutlich weniger als im Jahr 
2013.
Der letzte Tag der Freibad-
saison ist Sonntag, der 31. 
August 2014. Das Team des 

Erholungszentrums bedankt 
sich für Ihren Besuch und 
freut sich, Sie auch während 
der kühleren Jahreszeit in 
der Wellnessoase begrüßen 

zu dürfen.
Damit sich die Gäste in den 
Anlagen der Wellnessoase 
Stockerau aber auch wohl-
fühlen, ist zum einen pein-

liche Sauberkeit und Einhal-
tung der Hygienevorschrif-
ten notwendig, zum anderen 
auch intensive Pflege und 
Reinigung der gesamten Ein-
richtungen. Daher wurden 
über die Sommermonate die 
Schwimmbecken der Well-
nessoase gründlich gerei-
nigt und auch verschiedene 
Reparatur- und Ausbesse-
rungsarbeiten durchgeführt. 

Freibadsaison 2014

Symbolfoto

AKTION

im Monat
Aktion gültig bis 30.9.2014

exkl. USt.

€49,-ab

Bringt

in den Büroalltag!
FARBE

„Bürotechnik soll funktionieren,  
nicht kompliziert sein!“  

Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- und  
     Scan-System von  
          Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at

Ein engagiertes Team kümmerte sich den ganzen Sommer über 
um die Anlagen des Freibades: Günter Lehner, Gabriele Mittasch, 
Erich Valisik, Marcus Rieger, Fabian Janisch, Johannes Maurer  und 
Gerald Gamauf

Irene Baumann und Eva Mayer 
reinigten das Sportbecken der 
Wellnessoase Stockerau

Erhohlungszentrum
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Kaum erreichbar und 
daher den meisten 
gänzlich unbekannt, 
schlummerte bis dato 
das sogenannte „Pest-
kreuz“ im Autobahndrei-
eck A22, S5 und S3. Nun 
wurde auf Initiative des 
Lions Clubs Kreuzen-
stein die Sanierung und 
Verlegung des Kreuzes 
in Auftrag gegeben.

Das hochbarocke Kreuz 
mit Schmerzensmutter 

aus Zogelsdorfer Kalksand-
stein steht am ehemaligen 
„Alten“ Kirchenweg zwi-
schen Unterzögersdorf und 
Stockerau. Die Inschrift von 
1713 weist es als „Pestkreuz“ 
aus. Es ist durch Wind, Wet-
ter und vor allem Umwelt-
einflüsse insbesondere 
durch den stetig steigenden 
Autoverkehr arg in Mitlei-
denschaft gezogen.
Nun nahm sich der Lions 
Club Kreuzenstein der Sache 
an und organisierte mit der 
Stadtgemeinde die Sanie-

rungsaktion. Es müssen 
mehrere konservatorische 
und restauratorische Maß-
nahmen durchgeführt wer-
den. So muss unter ande-
rem durch Kernbohrungen 
das rostende Eisen in der 
Figur und Versinterungen 
entfernt, der Schädlingsbe-
wuchs abgenommen, die 
Oberfläche gereinigt, Haar-
risse mit Epoxidharz ver-
klebt, alle Bruchteile kraft-
schlüssig verklebt, Fehlstel-
len ergänzt und das Kreuz 
schließlich mit einer Mine-
ralfarbenlasur versehen wer-
den.
Nach der durch den Kremser 
Restaurator Sebastian-Jan 
Bunia erfolgten Sanierung 
wird das „Pestkreuz“ an der 
Tullner – Straße in Unter-
zögersdorf auf einem neu-
gestalteten Platz aufgestellt 
werden.
Die offizielle Übergabe wird 
gemeinsam mit der Pfarre 
Stockerau und der Stadtge-
meinde am 5. Oktober im 
Rahmen eines kleinen Fest-
aktes erfolgen.

Für die Kosten der Sanie-
rung wird der Lions Club 
Kreuzenstein sorgen, für 
die Schaffung der Rahmen-
bedingungen der Wieder-
montage (Platzgestaltung, 
Fertigung des Fundamen-
tes, usw.) die Stadtgemeinde 
Stockerau.

„Die Erhaltung von Kul-
turdenkmälern ist nur 
ein Teilbereich im breiten 
Aufgabengebiet des Lions 
Club Kreuzenstein. „Die 
Sanierungskosten würden 
den finanziellen Rahmen 
des Clubs sprengen, des-
halb wurden Partner für 
die Finanzierung gesucht, 
denen die Erhaltung von 
Kleindenkmälern ebenso 
am Herzen liegt, wie dem 
Lions Club Kreuzenstein,“ 
stellt StR OSR Karl Kronber-
ger, Mitglied des LC Kreu-
zenstein, dazu fest.

Pestkreuz wird saniert – Lions helfen

Arg in Mitleidenschaft gezogen stand das Pest-
kreuz im Autobahndreieck A22, S5 und S 3. Die 
Schäden waren schon enorm

Restaurator und Bildhauer Sebastian-Jan Bunia 
aus Krems baute das Kreuz ab und wird es in den 
nächsten Monaten sanieren

Tag der offenen Tür
Unter dem Motto: 

„Zusehen, mitmachen &  
Spaß haben“

23. September 2014
10.00 – 16.00 Uhr

Haus der Generationen
Roter Hof 7 / 1. Stock

2000 Stockerau

Sie sind herzlich eingeladen!

Denkmalpflege
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Im September 1994 gründe-
te Alexander Klaus die Pfad-

findergruppe Stockerau. In 
den letzten 20 Jahren konn-
ten wir daraus eine Gruppe 
mit 110 aktiven Mitgliedern 
aufbauen. Ein solches Jubilä-
um ist auch immer ein Grund 
zum Feiern. Daher werden 
wir am 20. und 21. Septem-
ber ein Schaulager mit einem 
Festakt am Sonntag auf unse-
rem Pfadfindergelände in der 
Au abhalten. 
Die zu Beginn genannten 
Grundsätze leben wir auch 
im Gruppenalltag.  Die Kin-
der und Jugendlichen werden 
von ehrenamtlichen Jugend-
leitern in den wöchentlichen 
Heimstunden, auf Ausflügen 

und Lagern betreut. Mittler-
weile sind einige der Jugend-
lichen, die im Pfadfinderjahr 
1994/95 der Gruppe beitra-
ten, selbst Leiter geworden 
und betreuen ihrerseits die 
„nächste Generation“. Daran 
ist zu sehen, was es vor allem 

braucht um eine Gruppe über 
20 Jahre aufzubauen und 
zu erhalten: engagierte Mit-
glieder und Eltern, die sich 
und ihre Zeit zur Verfügung 
stellen. Allen die das die letz-
ten 20 Jahre so unermüdlich 
getan haben ein herzliches 

Dankeschön an dieser Stelle. 
Nur so ist es möglich, den uns 
anvertrauten Kindern und 
Jugendlichen die Natur näher 
zu bringen und sie entspre-
chend ihrer Möglichkeiten 
und Fähigkeiten zu fordern 
und fördern. So erreichen wir 
das Ziel sie zu selbstverant-
wortlichen Menschen wer-
den zu lassen, die „Allzeit 
bereit“ sind, das Abenteuer 
des Lebens anzunehmen und 
zu meistern.
In den ersten Jahren wur-
den die Heimstunden in ver-
schiedenen, uns zur Verfü-
gungen gestellten Räumlich-
keiten abgehalten. Schließ-
lich erhielten wir die Mög-
lichkeit von der damaligen 
DOKW einige Container und 
ein  kleines Haus abzubauen 
und auf einem, dankenswer-
ter Weise von der Gemein-
de zur Verfügung gestellten 
Grundstück in der Au auf-
zubauen. Ein hervorragend 
geeigneter Ort für Pfadfin-
deraktivitäten mitten in der 
Natur. 

20 Jahre Pfadfinder Stockerau
„Die Pfadfinder sind eine internationale, religiöse und politisch unabhängige   
Erziehungsbewegung für Kinder und Jugendliche, die Menschen aller 
 Nationalitäten und Glaubensrichtungen offensteht. Ziel der Pfadfinderbewegung ist 
die Förderung der Entwicklung junger Menschen, damit diese in der Gesellschaft 
Verantwortung übernehmen können.“ 

 

Samstag, 20.September 

Ab 14:00 Uhr „Lager zum Anfassen“ 

18:00 Uhr Lagerfeuer 

Sonntag, 21. September 
 

10:00 Uhr Feldgottesdienst 

Anschl. Frühschoppen 

www.pfadfinder.or.at 

Donaulände Uferweg 64  

2000 Stockerau

Ein Teil der Erlöse geht an: „Helfen mit Herz und Hand“ 

Eine Aktion der PfadfinderInnen Österreichs 

 
 
 
 
 
 

Ein Projekt der BHAK Korneuburg in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau. 

Hauptplatz Ernstbrunn, Hafenfest Korneuburg,  

Rathausplatz Stockerau, Sierndorf, Großmugl, Großrußbach 

 

 

ERSTE HILFE 
 

GEMEINDE–CHALLENGE  
Helfen Sie Ihrer Gemeinde dabei einen Defibrillator zu gewinnen! 

13. September 2014 
10:00 - 18:00 Uhr 

Kommen Sie und unterstützen Sie Ihre Gemeinde! 

Ein Projekt der BHAK Korneuburg 
in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau 
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Seit einigen Wochen sind der 
aus Kreta stammende Ni-

kos Kazinakis und seine Frau 
Raffaela nun schon die neuen 
Pächter des griechischen Res-
taurants im Bräuhaus und vie-
le Stocker auerinnen und Sto-
ckerauer haben sich bereits 
von der griechischen Küche in 
Urlaubsstimmung versetzen 
lassen. 
Die beiden innovativen Gas-
tronomen haben sich daher 
entschlossen auch das Flair 
des Lokals entsprechend zu 
adaptieren. Am 31. August 
2014 wird geschlossen und in 
nur zwei Wochen umgebaut, 
renoviert, adaptiert und aus-
gemalt. Am 15. September 
2014 wird das „Santorini“, wie 
das Lokal in Anlehnung an die 
wohl griechischste aller Inseln 
dann heißen wird, neu eröff-
nen. 
Auch die Speisekarte wird ge-
ringfügig geändert. Die bisher 
schon beliebten Grillgerichte 

werden um zusätzliche Fisch-
gerichte und noch mehr grie-
chische Spezialitäten ergänzt. 
Weiterhin wird es günstige 
Menüs geben und auch auf die 
Ausrichtung von Weihnachts-
feiern, Firmen- und Familien-
feiern ist man gut vorbereitet. 
Reservierungen sind ab sofort 
möglich!
Nikos und Raffaela Kazima-
kis freuen sich jetzt schon da-
rauf, ihre Gäste im „Santorini“ 
verwöhnen zu dürfen. „Uns ist 
es sehr wichtig, dass sich die 
Gäste bei uns wohl fühlen und 
dass sie auch gerne wieder-
kommen“, sind sich beide ei-
ner Meinung.
Ab 15. September 2014 wird 
das Santorini wieder für seine 
Gäste geöffnet haben.

Neuübernahme im Bräuhaus

Griechisches Spezialitätenrestaurant
Santorini, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau
Tel.: 0688/60 38 74 89
Öffnungszeiten: Mo-So 11.30 bis 15.00 Uhr, 17.30 bis 23.00 Uhr
Warme Küche bis 22.30 Uhr

Nikos Kazinakis und seine 
Frau Raffaela freuen sich 
schon sehr, ihre Gäste im 
wieder eröffneten Lokal 
„Santorini“ begrüßen zu 
dürfen

Gastronomie
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Auf der offiziellen Home-
page der Stadtgemeinde 

Stockerau können online, 
kostenlos Veranstaltungsein-
träge zu Veranstaltungen, die 
in Stockerau stattfinden, vom 
Veranstalter selbst angelegt 
und aktualisiert werden.
Dazu ist einmalig eine Benut-
zerregistrierung unter www.
stockerau.at/veranstaltun-
gen erforderlich. Wer dies 
eventuell schon getan hat, 
um seinen Betrieb oder sei-
nen Vereinseintrag anzule-
gen bzw. zu aktualisieren, 
kann das gleiche Login auch 
hier verwenden. Sollten 
Sie das Passwort vergessen 
haben, können Sie sich mit 
der Funktion „Passwort ver-
gessen?“ das Passwort per 
E-Mail zusenden lassen.
Beim Neuanlegen einer Ver-
anstaltung sind ggf. erforder-
liche Teilnahmegebühren 
und Anmeldezeiten neben 

den selbstverständ-
lichen Daten wie 
Titel, Ort, Datum 
und Uhrzeit unbe-
dingt anzuführen. 
Auch die Kontakt-
daten zum Veran-
stalter sollten für 
den Fall von auf-
tretenden Fragen 
befüllt sein. Wir 
empfehlen dazu 
auch eine telefoni-
sche Kontaktmög-
lichkeit anzubie-
ten. Des Weiteren 
besteht die Mög-
lichkeit dem Ein-
trag unter ande-
rem ein Foto, einen umfas-
senden Beschreibungstext 
sowie eine Google-Verortung 
hinzuzufügen.
Nach dem Speichern wird 
der Eintrag an das Home-
page-Team der Stadtge-
meinde Stockerau zur Frei-

gabe gesendet, wo 
er im Normalfall 
nach spätestens 
zwei Werkta-
gen freigegeben wird. Soll-
ten Fragen auftreten, kann 
sich die Freigabe auch bis 
zur Abklärung entsprechend 

verzögern. Der-
art angelegte 
und freigegebene 
Einträge werden 
auch im Was-
WannWo-Teil von 
UnsereStadt mit 
Stichttag Redak-
tionschluss der 
jeweiligen Ausga-
be veröffentlicht.
Reine Verkaufsver-
anstaltungen ohne 
Rahmenprogramm 

bzw. solche, die 
nicht mindestens 
den Charakter 
einer Branchen-
messe aufwei-
sen, werden 
nicht freigeschal-
tet. Es besteht 
kein Rechtsan-

spruch auf Aufnahme von 
Einträgen in die Seiten der 
Homepage der Stadtgemein-
de Stockerau.

Stockerauer Veranstaltungskalender
den selbstverständ-
lichen Daten wie 
Titel, Ort, Datum 

rem ein Foto, einen umfas- gabe gesendet, wo 

verzögern. Der-
art angelegte 
und freigegebene 
Einträge werden 
auch im Was-
WannWo-Teil von 
UnsereStadt mit 
Stichttag Redak-
tionschluss der 
jeweiligen Ausga-
be veröffentlicht.
Reine Verkaufsver-
anstaltungen ohne 
Rahmenprogramm 

nicht mindestens 
den Charakter 
einer Branchen-
messe aufwei-
sen, werden 
nicht freigeschal-
tet. Es besteht 
kein Rechtsan-

Homepage der Stadtgemeinde Stockerau
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Seit eineinhalb Jahren ist 
Sport-Mike nun mit sei-

nem Sportgeschäft in Sto-
ckerau, gleich neben dem 
Z2000 vertreten und die 
Stockerauerinnen und Sto-
ckerauer haben die per-
sönliche Beratung und das 
hervorragende Angebot 
von Sportgeräten bis Mode 
in allen Größen und Preis-
lagen kennen und schätzen 
gelernt. „Kunden habe unser 
ausgezeichnetes Service, 
beispielsweise das Radser-
vice schätzen gelernt“, freut 
sich Geschäftsinhaber Mike 
Maderner.
Sport-Mike möchte jetzt zu 
Schulbeginn seine ersten 
eineinhalb Jahre in Stocker-
au feiern und gleichzeitig vor 
allem die Eltern von Schul-
kindern unterstützen. 

Daher gibt es in der Woche 
vom 8. bis 13. September  20 
% Rabatt auf das gesamte 
Angebot!!
Nützen Sie diese Möglichkeit 
sich mit Sport- und Freizeit-
mode oder auch Sportarti-
keln insbesondere für den 
Schulanfang einzudecken.
Neben dieser Schulanfangs-
aktion wird es den ganzen 
September über spezielle 
Aktionen geben: Radtrikots 
Scott -50%, Laufschuhe alle 
Nike & Adidas -30%, Wan-
derjacken Salomon & Scott 
-30%, Fußballschuhe Mod. 
2013 bis zu -80%, diverse 
Fantrikots -50%, Freizeitleib-
chen -40%  Räder bis -30%

Bei Sport-Mike freut man 
sich darauf, Sie kompetent 
beraten zu dürfen.

Sportmike – eineinhalb Jahre in Stockerau

Sport-Mike, A-2000 Stockerau, 
Sparkassaplatz 2, Tel.: +43 2266 72626 
service@sportmike.at
www.sportmike.at
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 KULTUR

Das Stockerauer Straßen-
theater ist seit zwei Jah-

ren fixer Bestandteil der Sto-
ckerauer Kulturszene. Auf 
„kawunda“ im Jahr 2012 und 
„kalerchal“ im Jahr 2013 folgt 
heuer „kaplan“. Die Premie-
re wird am Samstag, dem 13. 
September im Hof des Rat-
hauses zu sehen sein. Ein 
Pferdewagen, gezogen von 
zwei prächtigen Norikern 
kommt und das Spiel auf den 
schönsten Plätzen Stocker-
aus beginnt, das ist Theater 
in seiner ursprünglichsten 
und schönsten Form!

„kaplan“ – Stockerauer  
Straßentheater 2014
Das heurige Stück „kaplan“, 
setzt sich wieder in humor-
voller, ironischer Weise mit 
dem unmittelbaren Leben 
der Stockerauerinnen und 
Stockerauer auseinander:

Seltsame Bautätigkeiten an 
allen Ecken und Enden Sto-
ckeraus! Aber wie sollen 
diese mysteriösen Projek-
te finanziert werden? Wer 
oder was steckt hinter die-
sen fragwürdigen Aktivitä-
ten? Was um Himmels wil-
len wird überhaupt gebaut? 
Welche Rolle spielt der Kap-
lan? Wer ist für die Planung 
verantwortlich? Oder gibt 
es am Ende gar keinen ….?  
Kaplan ist eine Initiative 
des Lenautheaters, Veran-
stalter ist der Verein kunst 
& co. Die Regie liegt wie-
der in den bewährten Hän-
den von Richard Maynau. 
Buch und die Musik stam-
men von Erwin Litschau-
er, er ist auch bei der neu-
en Wagentechnik und beim 
Bühnenbild federführend. 

Die Termine 
Samstag, 13. Sept. 2014: 
Premiere um 15 Uhr im In-
nenhof des Rathauses und 
um 17 Uhr eine weitere Vor-
stellung 

Sonntag, 14. Sept. 2014: 
Belvedereschlösslpark –  
15 und 17 Uhr gleichzeitig 
die Sonderausstellung  
„ka plan oder doch a plan?“ 
im Bezirksmuseum 

Samstag, 20. Sept. 2014: 
Stadtpark – 15 und 17 Uhr 

Sonntag, 21. Sept. 2014: 
„Willmannplatzl“/kleine Kir-
chenstiege - 15 und 17 Uhr 
und um 20 Uhr im Tratelier 
im Gewerbehof 

Eintreffen des Pferdewagens 
jeweils um 14:30, seine Route 
findet man ab Anfang  
September auf 
www.kunstundko.at. 
Für das leibliche Wohl sorgt 
die Feldküche des Roten 
Kreuzes!
Bei Schlechtwetter finden 
die Aufführungen in der Mo-
serhalle, Schießstattgasse 47 
statt.
Mehr Infos auf 
www.kunstundko.at

Straßentheater in Stockerau – die Stadt wird Bühne
faszinierend – einzigartig – witzig - Theater in seiner ursprünglichsten Form!

Das Team: Albine Priessnitz, Annemarie Stich, Angela Dittinger, Anneliese Gepp, Brigitte Pirker-Hengl, Chris 
Marchel, Christian Fuchs, Claudia Fuchs, Daniela Tidl, das Rote Kreuz, Doris Inführ, Edith Schauer, Erwin 
Litschauer, Erwin Wögenstein, Eva Kronberger, Eva Wostal, Fam. Koy, Gerald Baumann, Gerhard Neruda, 
Günter Frittum, Günter Mares, Helene List, Helga Schlackl, Herbert Wiedermann, Josef Wasser, Julius Ei-
weck, Lisi Flamisch, Max Sulzenauer, Michaela Neruda, Norbert Flamisch, Peter Schlüter, Richard Maynau, 
Sandra Hofer, Sonja Wolf, Stefanie Pfeffer, Thomas Briel, Thomas Schlackl, Valerie Berger
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Die Laboratorien in den 
Landeskliniken Korneu-

burg und Stockerau wurden 
durch das Gütezeichen der 
ÖQUASTA für überdurch-
schnittliche Laborleistungen 
und hohe analytische Qualität 
ausgezeichnet.
Die ÖQUASTA ist die Öster-
reichische Gesellschaft für 
Qualitätssicherung und Stan-
dardisierung medizinisch-di-
agnostischer Untersuchun-
gen. Das Gütezeichen wird als 
Maß der analytischen Güte für 
die bestgereihten Laboratori-
en ausgestellt. 
Das Labor am Klinikstand-
ort Korneuburg wurde in den 
Kategorien Klinische Chemie, 
Hämatologie, Serum-Protei-

ne, Blutgruppenserologie aus-
gezeichnet und das Labor am 
Klinikstandort Stockerau in 
den Kategorien Hepatitis A, 
Hepatitis B, Hepatitis C, Hor-

mone, Kardiale Marker, Au-
toimmunologie, POCT/INR, 
Tumor Marker, Blutgruppen-
serologie, Hämatologie und 
Klinische Chemie zertifiziert.

 Als weitere qualitätssichernde 
Maßnahmen können neben 
der ÖQUASTA-Zertifizierung 
die  erfolgreichen Teilnah-
men an HIV-Ringversuchen 
der Medizinischen Universität 
Wien sowie externe Qualitäts-
kontrollen durch die ECAT-
Foundation mit dem Fokus 
auf Thrombose- und Blutge-
rinnung hervorgehoben wer-
den.
Prim. Doz. Dr. Burkhard Leeb, 
Leiter der Labordiagnos-
tik, freut sich über die Aus-
zeichnungen „Exakte Labor-
leistungen sind eine wichtige 
Grundlage für den Behand-
lungserfolg im klinischen All-
tag. Ich gratuliere meinem 
Team für die konstant guten 
Leistungen und den hohen 
qualitativen Standard.“ 

Überdurchschnittliche Bewertung

Der Verein kunst&ko bringt 
in Kooperation mit dem 

Lenautheater mit dem Stück 
kaplan2014 auch heuer wieder 
Straßentheater nach Stocke-
rau, nimmt mysteriöse Bau-
projekte und deren Planung 
genau unter die Lupe und 
stellt sich der Frage: „Gibt es 
leicht gar keinen Plan?“
Da muss das Bezirksmuseum 
Stockerau reagieren und ver-
sucht mit einer Ausstellung in 
den unterirdischen Museums-
räumen den Beweis anzutre-
ten!

Während im Park hinter dem 
Belvedereschlössl am Sonn-
tag, den 14. September 2014, 
das Stockerauer Straßenthea-
ter mit kaplan2014 über die 
Bühne geht, wird gleichzeitig 
eine Etage tiefer, direkt unter 
der Bühne in den Museums-
räumen gezeigt, dass es sehr 
wohl Pläne gibt und zwar sehr 
viele und sehr alte!
Aus den Beständen des Stadt-
archivs Stockerau sind - nur 
an diesem Tag (!) von 14 bis 20 
Uhr - Baupläne, Gestaltungs-
entwürfe und Skizzen von 

Bauvorhaben und Projekten, 
manche realisiert – manche 
nur auf Papier - aus über 100 
Jahren zu sehen!
ka plan oder doch a plan?
im BezirksMUSEUM 
Stocker au, Kulturzentrum  
Belvedereschlössl
am 14. September 2014
von 14 bis 20 Uhr
Eintritt: freie Spende!

Das waren die 
Ferienspiele im 
Museum
Auch 2014 beteiligte sich das 
Bezirksmuseum Stockerau 
wieder an der von der Stadtge-
meinde Stockerau initiierten 
Ferienspiel-Aktion.
Da wurde gebastelt, gemalt, 
gesucht, gerätselt, gespielt und 
so ganz nebenbei so manche 
Entdeckung gemacht! Mit 
einem Wappen-Workshop und 
einem Wappen-Test wurde so 
auch in den Ferien das 500jäh-
rige Jubiläum unseres Wappens 
gefeiert und dabei die faszinie-
rendsten Wappen kreiert. Nicht 
nur Sieger gab es beim „Spielen 
wie vor 4000 Jahren“, aber wie 
heißt es so schön: „Mensch, 
ärgere dich nicht“!

ka plan - oder doch a plan?
Ohne Plan geht nix! Oder doch?

Das Laborteam im LK Korneuburg-Stockerau: vlnr. Sonja Hurter, 
Christine Hagelkrüys, Karin Wondrak-Jandl, Cornelia Hadravek, Sil-
via Bermaier, Helga Leuthner, Margit Kreuzmann, Dagmar Holzer, 
Jennifer Ungar-Miglinci, Tina Pitter-Staringer

Landesklinikum Weinviertel/Stockerau
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In der Stadtbücherei gibt es jetzt auch beliebte Serien für 
Erwachsene auf DVD zum Ausleihen. Einem gemütlichen 
Abend steht nichts mehr im Weg…

Serie verpasst – kein Problem!

Auch ein Serienjunkie? Richtig 
süchtig, nach leichter Unterhal-
tung nach einem Arbeitstag oder 
am Wochenende? Vielleicht wäre 
da das erweiterte DVD-Angebot 
in Ihrer Stadtbücherei eine Alter-
native. Und einmal ehrlich: Soll-

te sich die DVD dann doch eher 
als Langeweiler herausstellen, ist 
das nicht weiter schlimm. Um 
einen EURO für zwei Wochen, 
da hat manch eine(r) von uns 
schon eine größere Fehlinvesti-
tion getätigt, oder? 

Lesezeichen

Einige unserer neuen DVD Serien, die zur 

Ausleihe bereit stehen:

MONK
CASTLE
DOWNTON ABBEY
CALL the MIDWIFE
RIZZOLI & ISLES
u.v.m.
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Dienstag, 2. September (Ingrid)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, Um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

Donnerstag, 4. September (Iris)
INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr, Info: Fr. 
Ehmoser 0676/9063259

Freitag, 5. September (Hermine)
36. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, 16 Uhr Einlass / Pensio-
nistennachmittag, 18 Uhr Voigas 
Musikanten, 20 Uhr Eröffnung und 
Bieranstich durch Bürgermeister 
Helmut Laab

Samstag, 6. September (Beate)
BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 
Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

36. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, ab 12 Uhr „Warme Küche“, ab 
14 Uhr Kindernachmittag, 16.30 Uhr  
„Kasperl und Strolchi“, 20-01 Uhr 
Unterhaltungs- Tanz u. Showband 
„The entertainment Projekt“

NATURSCHUTZAKADEMIE, Gauk-
ler und Akrobaten zw. Himmel und 
Erde, Exkusion am Michelberg und 
Waschberg, 14-18 Uhr, Kosten: € 5,-, 
Info und Anmeldung: Julia Kelemen-
Finan, 0680-3000 720, www.natur-
schutzakademie.at 

Sonntag, 7. September (Otto)
36. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, 10-11.30 Uhr Unterhal-
tungs- Tanz u. Showband „The 
entertainment Projekt“, 13-16 Uhr 
Unterhaltungs- Tanz u. Showband 
„The entertainment Projekt“

Dienstag, 9. September (Otmar)
Bürgermeisterstammtisch - ab 18 
Uhr, Cafe Ihm, Hauptstraße 27 

Mittwoch, 10. September (Isabella)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosonmagyaróvár, 
5 Fahrten € 90,- / Einzelfahrt € 19,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

Donnerstag, 11. September (Helga)
ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU,  
18 Uhr, Gasthaus „Zum Weissen 

Rössel“, Fam. Schneider, Josef-
Wolfik-Straße 36

Samstag, 12. September (Gerfried)
NATURSCHUTZAKADEMIE, Geheim-
tipp nördlicher Wienerwald, Exkusion 
nach Königsstetten (mit Bus aus 
Stockerau), 14-19 Uhr, Kosten: € 5,-, 
Info und Anmeldung: Julia Kelemen-
Finan, 0680-3000 720, www.natur-
schutzakademie.at 

Samstag, 13. September (Johann)
STOCKERAU ZUR GRÜNDERZEIT – 
Zeitreise in die „Gute alte Zeit“, High-
lights der Tour: Altes Krankenhaus, 
Konviktgebäude, Kirchenpark, 15 
Uhr, Treffpunkt: Rathaus (Rathaus-
platz 1), Dauer: ca. 1,5 Std., Preis:  
€ 10,-, Anmeldung erforderlich unter 
0680/5558805 oder E-Mail: s.eder@
weinviertel.at

ka plan, Stockerauer Straßentheater 
– kunst & ko, Premiere 15 Uhr, im 
Ihhenhof des Rathauses und um 17 
Uhr eine weitere Vorstellung

LIONS-SAMMELTAG, 9-11 Uhr, Lager 
Schaumanngasse

Sonntag, 14. September (Albert)
ka plan, Stockerauer Straßenthe-
ater – kunst & ko, 15 Uhr und 17 
Uhr, Belvederegasse 3 im Belveder-
eschlösslpark

Montag, 15. September (Melitta)
FRAUENTREFFPUNKT, Offene Im-
puls- und Gesprächsrunde für Frauen 
jeden Alters in gemütlicher Atmo-
sphäre, Verein Frauen für Frauen, 
Ed.-Rösch-Straße 56, 19-21 Uhr, Info 
u. Anmeldung: 0650/4403273, Unko-
stenbeitrag: € 7,50

Dienstag, 16. September (Cornelius)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, Um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

Samstag, 20. September (Susanna)
ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinan-
der“, Pflegeheim der Stadt Stocke-
rau, Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

ka plan, Stockerauer Straßenthea-
ter – kunst & ko, 15 Uhr und 17 Uhr, 
Stadtpark 

DREI JAHRE TRAtelier – Gewerbe-
hoffest, ab 15 Uhr, Tratelier im Ge-
werbehof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

20. JAHR FEIER der Stockerauer 
Pfadfinder u. Pfadfinderinnen, 10-22 
Uhr, Donaulände-Uferweg 64

Sonntag, 21. September (Jonas)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, 

Uferweg 62, http://ktzvstockerau.
kt.funpic.de

DREI JAHRE TRAtelier – Gewer-
behoffest, ab 11 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5, www.
tratelier.at

20. JAHR FEIER der Stockerauer 
Pfadfinder u. Pfadfinderinnen, 10-17 
Uhr, Donaulände-Uferweg 64

ka plan, Stockerauer Straßenthea-
ter – kunst & ko, 15  Uhr und 17 Uhr, 
Willmannplatzl/kleine Kirchenstiege 
und um 20 Uhr im TRAtelier - Ge-
werbehof

Freitag, 26. September (Damian)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: 5-Uhr-Tee, Musik: Willy 
Bartosch, 16 Uhr

SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Pfarrzentrum 
Stockerau, Kirchenplatz 3, 19 Uhr, 
Info unter 0664/9116777 Christine 
Schmidt und 0650/3250753 Maria-
Luise Jerabek

„THE ROCKIN RATS“, Mundartrock 
aus den 70er und 80er, Veggie-Bräu, 
Schulgasse 8, Beginn: 20.30 Uhr, 
Eintritt frei

Samstag, 27. September (Vinzenz)
KULTURSPAZIERGANG durch STO-
CKERAU, „Stockeraus Kirchen“ mit 
Dr. Maria-Andrea Riedler, 15 Uhr, 
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche, Unko-
stenbeitrag: € 5,-

COUNTRY UND LINEDANCE-ABEND, 
Beginn: 19 Uhr, Dorfschenke 
Oberzögersdorf, Dorfplatz 2, Tel.: 
02266/71198, www.dorfschenke.at

Sonntag, 28. September (Wenzel)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Auersthal, Fahr-
preis: € 15,-, Abfahrt: 11.30 Uhr, 
Rückfahrt: 19 Uhr, Rathausplatz/
Reisebüro Penner

Dienstag, 30. September (Victor)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 Uhr, 
Rotes Kreuz Stockerau, Landstraße 
20, Um Anmeldung unter babytreff.
ko@n.roteskreuz.at wird gebeten

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 6. September (Beate)
OFFENE STOCKERAUER TENNIS-
STADTMEISERSCHAFTEN, Termin: 
6.9.-21.9., Stockerauer Tennisvereine 
TCS, SC und UTC

TENNIS LANDESLIGA HERREN 35, 
UTC Stockerau 1–TC Brunn/Gebirge 1, 
11-17 Uhr, UTC Stockerau,  
Uferweg 54

Freitag, 12. September (Guido)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwa-
chen Österreichs, Sportzentrum Alte 
Au, 14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 
0676/9063259

Samstag, 13. September (Johann)
GEFÜHRTE KANUTOUR - Natur-
freunde, die schönsten Plätze der 
Stockerauer Au vom Wasser aus 
erkunden, Info: Werner Fürtner 
0650/6292222

Sonntag, 14. September (Albert)
WANDERUNG - Naturfreunde, 
Mariensee-Hochwechsel, Gehzeit: 
4 ½ Std, Anmeldung: Gunter Ryba 
0699/88446920

Samstag, 20. September (Susanna)
Vital-Aktiv-Treff: „Bewegungsmix 
über Stock und Stein“ (SPORTUNION 
Stockerau), Lockeres Laufen durch 
die Au und Übungen an Aktiv-Stati-
onen ergänzen einander. Ausdauer, 
Koordination und Kraft und sind die 
Grundpfeiler körperlicher Fitness 
und Gesundheit. Beim Vital-Aktiv-
Bewegungsmix in der Au werden alle 
drei Komponenten miteinander ver-
bunden. Das Ausdauertraining wird 
durch Stationen und ein allgemeines 
Kräftigungsprogramm erweitert.
Treffpunkt:  14:00 Uhr, Parkplatz vor 
der Millenniumshalle 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Infos bei Ruth Lautner: 0664 /455 
53 59. Anmeldung (unbedingt er-
forderlich) unter http://stockerau.
sportunion.at

Freitag, 26. September (Damian)
KEGELNACHMITTAG – Hilfsgemein-
schaft der Blinden und Sehschwa-
chen Österreichs, Sportzentrum Alte 
Au, 14-16 Uhr, Info: Fr. Ehmoser 
0676/9063259

Samstag, 27. September (Vinzenz)
WOMEN ON TOUR (Alpenverein),
Jährliche Frauenwanderung, Ziel 
heuer: Ruine Mödling, Kleiner Annin-
ger, ca. 3,5 Stunden Gehzeit, ca. 500 
Hm. Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhof 
Stockerau. Information und Anmel-
dung: Eva Schnabl, 0664/8225748, 
www.alpenverein.at/stockerau

Sonntag, 28. September (Wenzel)
WANDERUNG - Naturfreunde, 
Sonnwendstein Maria Schutz, Geh-
zeit: 5 Std, Anmeldung: Gunter Ryba 
0699/88446920

WAS • WANN • WO September 2014
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MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl – das Museum mit dem 
„Österr. Museumsgütesiegel“,
Öffnungszeiten: Dienstag von  
7-13 Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/65188 oder 63588, 
museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 
Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 
14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
sind jederzeit möglich,  
Tel. 0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 
Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
Galerie „Zum alten Rathaus“, 50 
Jahre Lenaugesellschaft, 25. 09., 
18.30 Uhr, Ausstellung von Reinhard 
Kellner, BG/BRG Stockerau, Adolf 
Tuma, 
Sonderpostamt: 25., 26. u. 27.09. von 
12-16 Uhr, Hauptstr. 27 

ka plan oder doch a plan? Ausstel-
lung im Bezirksmuseum, 14.9. von 
14-20 Uhr, Eintritt: freie Spende, 
zeitgleich im Belvedereschlösslpark 
– Stockerauer Straßentheater, kunst 
& co spielt kaplan 2014 um 15 u. 17 
Uhr, Belvederegasse 3

MEINE WELT DER STILLEN BILDER, 
in der Martin Luther Kirche (Ver-
anstaltungsräume), Manhartstraße 
24,Öffnungszeiten: bei Veranstal-
tungen der Pfarre od. nach telefo-
nischer Anfrage unter 02266/62108

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, 
mit Christine, Hallenbad Stockerau/ 
Sportbecken. Tiefwassertraining mit 
universellen Trainingsgeräten (ab 2. 
und/oder 4. Sept. 14; DI – DO 18.30-
19.30 Uhr; außer Feiertage). Einstieg 
jederzeit möglich, für fast alle Al-
tersgruppen geeignet. Von Experten 
für Ihr ganzheitliches Wohlbefinden 

empfohlen. Bonuspunkte! Keine Mit-
gliedschaft! Info/Anmeldung: 0680/ 
21 97 96 0
AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Pfarr-
zentrum Stockerau, jeden Do von 
19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN – FREIES KLETTER-
TRAINING, Eigenverantwortliches 
Klettertraining im Gymnasium Sto-
ckerau, Turnhalle 3, jeden Di von 
19-21 Uhr und Fr von 18.30-20 Uhr. 
(Das Klettertraining findet nur an 
Schultagen statt), www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ALPENVEREIN – KLETTERKURS 
FÜR KINDER, Kinderkletterkurs 
für 6-11-Jährige ab 26. September. 
Immer freitags zwischen 17 und 
18.30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Information und 
Anmeldung: Lena Schober, klettern.
stockerau@sektion.alpenverein.
at, www.alpenverein.at/stockerau/
klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEMPERA, 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kursort: Stockerau, Am Damm 
33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.
neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-
TING, im Pfarrzentrum Stockerau, 
jeden Do von 19-21 Uhr

ARMBRUSTSCHÜTZENVEREIN – 
SCHIESSTRAINING, bis 12. Oktober 
2014, jeden So von 9-11.30 Uhr, Arm-
brustschießstand „Alte Au“

ASKÖ – AKTIVE TEENS (ab 10 Jah-
ren), jeden Fr von 17-18 Uhr, VS West

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo 
von 16-17 Uhr, VS West;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 
17.10-18.10 Uhr, VS Wondrak;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Di von 
10-11 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle;
Zwergerl Fit (bis 2 J.): jeden Do von 
9.30-10.30 Uhr,
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Kleinkinder Fit (ab 2 J.): jeden Do von 
10.30-11.30 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle;
Info und Anmeldung: www.askoe-
noe.at, c.rottmann@askoenoe.at, 
0664/3929834

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei Fr. 
Rottmann unter 0664/3929834, Kur-
sort: BRG Stockerau;
Kinder Anfänger (ab 6 J.):  
17-18.30 Uhr;
Erwachsene Anfänger und leicht fort-
geschrittene Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/

jedermann, jeden Do um 18.30 
Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, Info: 
02266/65196
ASKÖ – RÜCKEN FIT, Anmeldung bei 
Fr. Rottmann unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18.15-19.15 Uhr,  
VS Wondrak; jeden Di von 18-19 
Uhr, SPZ Stockerau; jeden Do von 
8.30-9.30 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für  
Kinder und Erwachsene unter 
www.asv2000.at

ASKÖ – SELBSTVERTEIDIGUNG FÜR 
FRAUEN, jeden Mi von 17-18 Uhr, 
VS West

ASKÖ – ZUMBA KIDS, jeden Mo von 
16-17 Uhr, Sonderpädag. Zentrum, 
Schießstattgasse 18

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK,  
jeden Di von 18-19 Uhr, Hallenbad 
Stockerau

ATUS – FRAUENTURNEN, jeden Mo 
von 19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden 
Mo von 14-15 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18

ATUS – SENIORENTANZ, jeden 
Mo von 15-16 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18, Info: 
02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING, jeweils Mo 
von 18.30-19.30 Uhr,
Termin: 6.10., Bahnhofsstraße 4, Info 
u. Anmeldung: Michael. Wekerle-
Dreier@tele2.at

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN 
– NACHWUCHSTRAINING (6-15 
Jahren), jeden So von 12-14 Uhr, 
Turnhalle der VS West,  
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 
Körpertraining & gesunde Füße, 
Info: Mag. I. Wagnsonner 0699/123 
613 97, www.koerpergarten.at, info@
koerpergarten.at

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körperlichen 
Voraussetzungen, Info und Anmel-
dung unter 0699/10114816, info@
capoeira-tanzkampf.at,  
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira-Familia: spielerischer 
Familienkurs für Eltern mit Kinder ab 
3 Jahre, jeden Fr von 15-16 Uhr;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 

für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem 
Unterrichtsmaterial für Kinder von 
8 bis 10 Jahren, einmal wöchentlich 
in einem ruhigen Seminarraum 
im Zentrum von Stockerau, eine 
Unterrichtsstunde (60 Minuten) - € 8,-, 
Informationen unter 02266/90961

EVANG. PFARRE,
Krabbelgruppe: 16. und 30.9. um 9 
Uhr;
Singkreis: jeden Mo um 19.30 Uhr 
(ausgenommen Pfingstmontag);
im Evang. Gemeindezentrum

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 
West; Kinder: Di von 18-19 Uhr und 
Fr von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580,  
www.gumv-stockerau.at

GITARREN-/BASSUNTERRICHT, 
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
div. Musikrichtungen – individueller 
Unterricht – Alter egal, Instrumente-
Verleih während des Unterrichts 
möglich, www.maksmakesmusic.
com, class@maksmakesmusic.com

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten) 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Anfänger um 
18.30 Uhr, Fortgeschrittene um 
19.30 Uhr, Ort: Dr.-V.-Adler-Straße 
11, Stockerau, Kosten: € 14,-/
Unterrichtseinheit, Info unter 
0660/7616556

GYMNASTIC ACADEMY – 
SPORTAEROBIC, gym.acad@gmail.
com, Facebook: Gymnastic Academy 
Stockerau; jeden Do von 18-20 Uhr, 
VS West/Turnsaal, Schulweg 3;
jeden Sa von 10-12 Uhr, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

JUDOCLUB, Sportliche Leitung: Dr. 
Diana Berner, Berater für Wett-
kampfsport: Werner Bogenstorfer, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs: Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 Uhr, 
Mi von 16.30-18 Uhr;
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Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 
19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKALKULIE-
TRAINING, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 
Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: 
Mag. (FH) Roswitha A. Eisenbock, Info 
und Anmeldung: 0664/3806228, info@
mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;
Perspektive im Bild:  
Do-Sa 18.-20.9.2014;
Freies Malen: So 21.9.2014;
Figur und Akt: Do-Sa 16.-18.10.2014;
Freies Malen: So 19.10.2014;
Abstraktes Gestalten:  
Do-Sa 20.-22.11.2014;
Freies Malen: So 23.11.2014

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044, www.beweg-
dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, 
Kulturhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 
R. Berger 0664/73254100, fotoclub.
stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden 
1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, 
Volksheim Stockerau, Bahnhofplatz 
9, Info: Josef Storkan 0664/73586070

ÖGV, Kurse für Welpen, Junghunde, 
Anfänger und Fortgeschrittene, jeden 
Mi um 18 Uhr, Ort: Hundeschule am 
Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka, 
oegv@oegvstockerau.com, www.
oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 

0676/3478911 oder Petra Tretten-
hahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 
jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13 ½): jeden 
Fr von 18-19.30 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10340729;
Caravelle und Explorer (13 ½-16): 
jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Leni Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden 
Fr von 19.30-21 Uhr, Info: Stefan 
Rozporka 0644/60009355 oder Björn 
Schmalt 0699/101323769

PILATES, Mo, Di, Mi 7.50 Uhr; Mo 17, 
18, 19 Uhr; Di 7.50 Uhr „Guten Mor-
gen 60 +“; Fr 18,19 Uhr; Sa, So 9 Uhr; 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Studio 
„PilatesZeit“, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-, Info: 
0660/598 05 09, E-Mail: margarita.
pilates@gmx.at
www.pilateszeit.com
Pilates, Body & Mind, Brigitte Astrid 
Vrtal, 0664/2118601, body-mind@aon.
at, www.body-mind.co.at

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, I 
nfo: L. Holovics, 0676/5165783,  
www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer und 
Frauen, Info und Anmeldung: Stefan 
Valsky 0660/3489843, office@racoons.
at, www.racoons.at

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, 
jeden Mi (außer in den Ferien) von 
9-11 Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreu-
dige, jeden Di von 19-21 Uhr, Info: 
0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do von 18-19 
Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, www.schachverein-
stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden 
Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 
Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – AERO-
BIC (Sie & Er),
Body Move: Dienstag, 19:30-21:00, 
Volksschule West;
Body Shape: Donnerstag, 18:00-19:30, 
Gymnastikraum Sonderpädag. Zen-
trum;
Gymstick & Step: Montag, 19:00-20:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Fit & Fun: Mittwoch, 17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 2;
Mail: stockerau@sportunion.at,Web: 
http://stockerau.sportunion.at, 0676/48 
69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – Baby-
UNION, 
25.09.2014: Beginn des BABY-
SCHWIMM-WASSERFREIRAUMS (45 
min).
Der Wasserfreiraum bietet Babys ab 
3 Monaten einen geschützten Bereich 
um selbständig die Wasserwelt zu 
erforschen und Wassersicherheit zu 
gewinnen. Die Eltern begleiten und 
beobachten dabei ihre Kinder, wobei 
sie ihnen die Initiative überlassen.
10 Einheiten, jeweils am Donnerstag
Ort: Physiotherapiebecken des Lan-
desklinikums Stockerau
Infos bei Ilse Wimmer: 0676/4869158
Anmeldung (unbedingt erforderlich) 
unter http://stockerau.sportunion.at

25.09.2014: Beginn der BABY-
SCHWIMMKURSE (30 min).
In diesem Kurs werden Haltegriffe, 
einfache Bewegungs-übungen und 
viele Anregungen gezeigt. Schwimm-
hilfen und Materialien werden auspro-
biert und verschiedene Reize gesetzt, 
damit die Kinder in eine gute Wasser-
lage kommen. So gewöhnen sich die 
Allerkleinsten ans Wasser und lernen 
spielerisch Vertrauen zu fassen.
10 Einheiten, jeweils am Donnerstag
Ort: Physiotherapiebecken des Lan-
desklinikums Stockerau
Infos bei Ilse Wimmer: 0676/4869158
Anmeldung (unbedingt erforderlich) 
unter http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU – BALL 
und KONDITION (Kinder und Jugend-
liche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Ballzwerge (5 Jahre): Dienstag, 15:15-
16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 7 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Basketball (10 – 13 Jahre): Freitag, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Mini-Volleys (8 – 9 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Volleyball (U13 – U17): Dienstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Volleyball PLUS* (U13 – U17): Diens-
tag, 18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1 
und Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gymna-
sium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!! (* 
zusätzlich: einmaliger Leistungsbei-
trag)

SPORTUNION STOCKERAU – BODEN 
und GERÄTTURNEN (Kinder und 
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:15, Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 – 9 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 13 Jahre): Mitt-
woch, 17:00-18:30, Gymnasium, 
Halle 3;
Turn 10* (7-9 Jahre): Mittwoch, 18:30 
– 20:00 Uhr, Gymnasium, Halle 3 und 
Freitag, 17:00 – 19:00  Uhr, Gymnasi-
um, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!! 
(* zusätzlich: einmaliger Leistungs-
beitrag)

SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN (Kinder und  
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Stöpselturnen (1 – 2,5 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00 (Gr. I), Mittwoch 17:00-
18:00 (Gr. II), VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Montag, 
17:00-18:00, Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre): Dienstag, 
17:00-18:00, Gymnasium, Halle 3;
Mut tut gut (7 – 9 Jahre): Donnerstag, 
17:00-18:00, VS West;
Fun Park (10 – 13 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Action Factory  I (12- 16 Jahre):  
Mittwoch, 20:00-21:00,  
Gymnasium, Halle 1;
Action Factory II (ab 17 Jahren): 
Mittwoch, 20:00-21:00, Gymnasium, 
Halle 3;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – FIT IS A 
HIT (Einsteigersport für Sie & Ihn),
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 
Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!
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SPORTUNION STOCKERAU –  
LEBENSFREUDE A LA CARTE (Sport-
einheiten 55+),
Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
Kneipp Gesundheitsgymnastik: 
Dienstag, 18:15-19:15, VS West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Montag, 10:30-
11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-
10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: Dienstag, 18:00-19:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – POWER 
& FUN (Sie & Er),
Basketball Hobby: Samstag, 17:00-
19:00, Volksschule West;
Bewegungsmix/Relax: Donnerstag, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 1;
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You (auch Anfän-
ger willkommen!): Dienstag, 19:00-
21:00, Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Don-
nerstag, 20:00-22:00, Gymnasium, 
Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker (Meister-
schaftbetrieb): Mittwoch, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
SEKTION SPORTAEROBIC (Kinder 
und Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Aerobicflöhe (6-9 Jahre): Montag 

(Gymnasium) und Mittwoch (VS West), 
17:00-18:00;
Sportaerobic I (ab ca. ab 10 Jahren): 
Montag (18:00-19:30) und Mittwoch 
(18:15 - 19:45), Gymnasium;
Sportaerobic II (ab ca. 12 Jahren): 
Montag (18:00-20:00) und Mittwoch 
(18:15 - 20:00), Gymnasium;
Teamaerobic (ab 10 Jahren): Mitt-
woch, 18:30-19:30, VS Wondrak; 
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna 
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at
Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sekti-
onsbeitrag Sportaerobic) – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  
TANZ UND MUSIK (Kinder und  
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Musikstöpsel (2 – 3 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 5 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 7 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 9 Jahre): Donners-
tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance I (10 – 11 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance II (12 – 13 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

STILLGRUPPE, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien) von 
9.30-11 Uhr, Mutterberatung, 
Bräuhausgasse 9, keine Anmeldung, 
Info: Mag. I. Wagnsonner 0699/123 
613 97, www.koerpergarten.at

STRESS-LESS STUDIO, Hatha Yoga: 
jeden Mo von 16.15-17.30 Uhr und 
von 18-19.15 Uhr, jeden Do von 16.45-
18 Uhr, jeden Fr von 14-15.15 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich, Stockerau, 
Ludwig Laabstr. 5, Info: Michtner 

0676/3005598, Anmeldung: office@
stress-less.at, www.stress-less.at
SVÖ – HERBSTKURSE, Welpenkurs, 
Grundkurs, Fortgeschrittenenkurs, 
Fährtenkurs, ab 6. September 
2014, 14 Uhr, Zur Schönauerwiese, 
Stockerau, Info: Werner Riedl 
0699/12384062, Schnuppertage: 6., 
13. und 20.9.2014

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU, Das 
Gesundheitsvergnügen, Kursort: 
Meditationsraum der Pfarrkirche, 
jeden Mi um 19 Uhr, Info: 
0664/73513120, www.itcca.at  
(Siehe Inserat)

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/
Gewerbehof, www.tratelier.at;
Afrikanisches Trommeln: jeden Do 
von 17-18.30 Uhr;
Teestunde im Tratelier: jeden Di und 
Do von 17-18 Uhr;
Frühstück á l‘ Art: jeden dritten So 
im Monat von 10-13 Uhr; Literatur 
Cuvée: jeden ersten Mi im Monat um 
20 Uhr;
Shakerdellic: jeden dritten Fr im 
Monat um 19.30 Uhr;
Sonntagschillout: jeden vierten So im 
Monat von 17-22 Uhr

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend: Mo und 
Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di und Fr 
von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, 
Anmeldungen für: Deutsch- und 
Englischkurse 0676/6774992, 
Spanisch- und Französischkurse 
0681/10853580, alle anderen 
Sprachen 02266/71473, 

Schwimmkurse 02266/66006, Tanz 
und Workshops 0664/73669034, alle 
übrigen Kurse 02266/68122;
Deutsch als Zweitsprache: 22. und 
23.9.2014;
Englisch: 24., 29. und 30.9.2014;
Französisch: 24.9.2014;
Spanisch: 22., 23.  und 24.9.2014;
Salsa, Merengue 1+2: 18.9.2014;
Body, Fit und Soul: 18.9.2014;
Tango Argentino 1+2: 20.9.2014;
Schnupperabend u. Praktika: 
26.9.2014;
Aquarellmalerei: 16.9.2014;
Breakdance, Streetdance: 19.9.2014;
Freude an Literatur: 25.9.2014

VOLKSHOCHSCHULE, Wiener Straße 
17, 02266/62269,
E-Mail: info@vhs-stockerau.at;
Wirbelsäulengymnastik für  
Erwachsene: 24. u. 29.9.;
Rückenfit: 23.9.;
Gesundheitsgymnastik: 26.9.;
Pilates: 26.9.;
Körper-Geist-Selbstfindung:  
22. u. 23.9.;
Schwimmkurs: 28.9.

YOGA & ENTSPANNUNG, So 10 Uhr, 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1, Studio 
„PilatesYogaZeit“, Einstieg ist jeder-
zeit möglich! Nur mit Voranmeldung! 
Schnupperstunde: € 10,-,
Info: 0664/344 13 48  Erni Gold, 
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilateszeit.com

YOGA ASHTANGA, Di, Do 17.30,  
19.15 Uhr, 
Stockerau, Feldgasse 10/4/1,  
Studio „PilatesYogaZeit“, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu,  
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 
Individuelle Betreuung bei allen gän-
gigen Techniken, € 10,-/Stunde und 
Person in einer 4-Personengruppe, 
Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 
02266/62865, f.sovis@aon.at



September 2014  |  23

UNSERE STADT KOMMUNALES 

     Feuerwehrfest 
der Feuerwehr Stockerau 

Der Reinerlös dient zur 
Anschaffung neuer Einsatzgeräte

36.

Freitag 05.09.2014
Einlass ab 16:00 Uhr • Beginn um 18:00 Uhr
Unterhaltung mit den „Voigas Musikanten“ 
offizielle Eröffnung mit Bieranstich 20:00 Uhr 
durch BGM Helmut Laab und Gemeindevertreter 
Ende 01:00 Uhr

Samstag 06.09.2014
11:00 Uhr „Kasperl und Strolchi“ das Original aus „okidoki“
12:00 - 16:30 Uhr Familiennachmittag mit Fototrailer,
                         Palatschinken-schupfen und Spiele-WM
20:00 - 01:00 Uhr
The Entertainment Projekt – Unterhaltungs-, Tanz und Showband 
 
Sonntag 07.09.2014
Festbetrieb von 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
10:00 - 11:30 Uhr / 13:00 - 16:00 Uhr
The Entertainment Projekt – Unterhaltungs-, Tanz und Showband
15:00 Uhr Verlosung Feuerwehrquiz

1763_FFEST_2013 Stockerau A1.indd   1 31.07.14   10:13

Schwerer Verkehrsunfall 
auf der A22

Fahrzeugbrand

Am 9. Juli 2014 ereignete 
sich kurz vor Mitternacht 

ein schwerer Verkehrsunfall.
Der Lenker eines LKW-
Sattelzuges war mit seinem 
Fahrzeug auf der A22 in 
Fahrtrichtung Wien unter-
wegs. Zwischen dem Auto-
bahnknoten Stockerau Ost 
und der Ausfahrt Korneu-
burg West, war der Lenker 
mit seinem Fahrzeug von 
der Fahrbahn ins seitliche 
Straßenbankett abgekom-

men, Das Fahrzeug hatte 
den Wildzaun durchstoßen 
und kam seitlich auf der 
angrenzenden Böschung 
zum Stillstand. Die Feuer-
wehr musste unter anderem 
die Betriebsmittel des LKW 
durch Bindemittel beinden. 
Die Unfallstelle bzw. die in 
unmittelbarer Nähe befind-
liche Fahrspur wurde für 
den Verkehr gesperrt. In den 
frühen Abendstunden des 
darauffolgenden Tages wur-

de  der LKW-Sattelzug von 
einem Fachunternehmen 
geborgen; dafür mussten 
in Fahrtrichtung Wien zwei 

Fahrspuren gesperrt wer-
den, was einen entsprechen-
den Verkehrsstau zur Folge 
hatte. 

Ebenfalls auf der A22, 
Autobahnknoten Stocke-

rau Mitte, geriet am 1. August 
2014 nach 22 Uhr ein Fahr-
zeug in Brand.
Die Feuerwehr Stockerau 
musste mit zwei Tanklösch-

fahrzeugen, einem Wechsel-
laderfahrzeug und 14 Mann 
Besatzung ausrücken. Unter 
Einsatz von Atemschutzgerä-
ten konnte der in Brand rasch 
unter Kontrolle gebracht und 
gelöscht werden.

FF Stockerau
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Dem slowenischen Kul-
turverein EDINOST ist es 

gelungen, eine Recyclingfir-
ma (MPI) in Slowenien aus-
findig zu machen, die bereit 
ist, für eine Tonne gesammel-
ter Stöpsel 300 € zu bezahlen.
Mit diesem Geld unterstützt 
der Verein schwer kranke 
Kinder.
Es werden notwendige The-
rapien bezahlt, Rollstühle 
angeschafft oder teure Medi-
kamente besorgt.
Mit den Stöpseln werden 
Gehäuse für Autobatterien 
hergestellt.
Im Rahmen eines Müllpro-
jekts hat das Gymnasium/
Realgymnasium Stockerau 
diese Aktion gerne aufgegrif-
fen. Vor zwei Jahren haben 
zwei Klassen mitgemacht 
und insgesamt rund 190 kg. 
Stöpsel gesammelt.
Im letzten Schuljahr haben 

sich schon mehr Klassen an 
der Aktion beteiligt und so 
haben wurden etwas mehr 
als 500 kg geschafft!
Im kommenden Schuljahr 
wird weitergesammelt.
Vielleicht ist mithilfe der 
Leserinnen und Leser von 
UNSERE STADT ja doch eine 
ganze Tonne zu schaffen!?

Gesammelt werden Plastik-
verschlüsse mit der Aufschrift 
PP, PE oder HDPE.
Diese findet man in folgen-
dem Sammelgut:
Stöpsel von (PET-) Geträn-
keflaschen, Sirup, Plastik-
Sektkorken, Verschluss von 
Mayonnaise, Ketchup, Senf 
Tuben und Flaschen, Ver-
schluss von Milch, Kakao 
Vanillemilch(Tetra-Pack), 
Joghurt-, und Molkedrink, 
Verschluss von Vitamin-
Brausetabletten, Nuss-Nou-

gat-Brotaufstrichen, Ver-
schluss von Erdnuss-, Chips-, 
Tabak-Dosen, Verschluss und 
ganze Verpackung von Kau-
gummidragees und Zuckerln, 
Verschluss von Flüssigseife, 
Zahnpaste, Körpercreme, 
Duschgel, Haarshampoo, 
Verschluss von Abwaschhilfe, 
Flüssigwaschmittel, Weich-
spüler, Fensterputzmittel 
[auch die "Pistole"], Scheuer-
mittel, Verschluss von Auto-
Scheibenreiniger, Motoröl, 
Frostschutz, Verschluss von 
Medikamente und Cremen 

[samt Tiegel - bitte unbedingt 
ausgewaschen], Verschluss 
von Bierfässern
Sind die Teile größer als 
8x8cm müssten sie zerklei-
nert in die Sammlung kom-
men!

Vielleicht kennen Sie ja 
jemanden, der ins Gymnasi-
um geht, dem Sie ihre gesam-
melten Stöpsel mitgeben 
können! Sie werden dann zu 
einer Familie in Rupperstal 
gebracht, die sie anschlie-
ßend in Wien an einer Sam-
melstelle abgibt. Von dort 
aus werden die Stöpsel durch 
Privatpersonen, die nach 
Bleiburg in Kärnten unter-
wegs sind, mitgenommen. Es 
entstehen dadurch also keine 
zusätzlichen Fahrten! 
Ein herzliches Dankeschön 
im Voraus!
Fröhliches Sammeln!

Stöpsel sammeln und helfen!
Sie meinen, das funktioniert nicht?

BG/BRG Stockerau
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Am 24.7.2014 lud das Seni-
oren-Tageszentrum zum 

gemütlichen Beisammensein 
ein. Eingeladen waren alle 
Tagesgäste mit deren Angehö-
rigen, alle Bewohner des Haus 
der Generationen, sowie sämt-
liche Stockerauer Stadträte. 
Für die Unterhaltung sorgten 
Frau Zeman auf der Ziehhar-

monika und Frau Schmid mit 
einem Vortrag bekannter lau-
niger Gedichte. Anschließend 
konnten sich die Teilnehmer 
an einem leckeren Heurigen-
buffet erfreuen. Es war ein 
sehr schöner Nachmittag und 
alle Anwesenden haben sich 
gut unterhalten und hatten 
viel Spaß!

Ende September startet 
der Umbau im Pflege-

heim der Stadt Stockerau. 
Durch diesen Umbau  wird 
die Anzahl der Langzeitpfle-
geplätze für Bewohner von 
65 auf 68 erhöht. Ab 2015 

werden drei weitere Men-
schen im Pflegeheim der 
Stadt Stockerau ein neues 
Zuhause in einer liebevollen 
Atmosphäre mit qualitativ 
hochwertiger Pflege finden 
können. 

Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter leisten unend-

lich wertvolle Dienste für 
die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Pflegeheims 
der Stadt Stockerau und 
bringen regelmäßig eine 
willkommene Abwechs-
lung in den Alltag. Es wird 
gemeinsam gesungen, 
gespielt oder geplaudert. 

Aber auch der Besuch der 
Hl. Messe und die im Haus 
angebotene Seelsorge wären 
ohne ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
kaum denkbar!
Auf diesem Weg ein herz-
liches Dankeschön an alle, 
die ihre Zeit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern  des 
Pflegeheimes widmen!

Sommerfest im Senioren-
Tageszentrum Stockerau

Umbau im Pflegeheim der 
Stadt Stockerau

Ehrenamtliche Mitarbeiter 
im Pflegeheim Stockerau

VOLKSHOCHSCHULE KORNEUBURG
VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU

Unser neues Kursprogramm
ist ONLINE!
vhs-korneuburg.at vhs-stockerau.at
Gabriele Ehmayer
2100 Korneuburg
Dr.-Karl-Liebleitner-Ring 9
0 22 62/724 62
office@vhs-korneuburg.at

Helga Homma
2000 Stockerau

Wiener Straße 17
0 22 66/622 69

info@vhs-stockerau.at

Städtisches Pflegeheim
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Mit dem Schuljahr 
2014/2015 startet in 

Stockerau eine Schauspiel-
akademie die zum Ziel hat, 
interessierte Menschen zwi-
schen 12 und 19 Jahren The-
ater in all seinen Formen 
näherzubringen. Dies ist eine 
Aktion der Niederösterrei-
chischen Kreativakademien 
und wird in vielen Städten 
Niederösterreichs schon mit 
großem Erfolg durchgeführt.
Durch die Zusammenarbeit 
der Gemeinde Stockerau, der 
Musikschule Stockerau, des 
Landes NÖ und dem Leiter 
des Lenautheaters Richard 
Maynau wird nun, ergänzend 
zum Musikschulunterricht,
ein weiterer Kurs angeboten. 
Durch die Unterstützung des 
Landes ist es möglich wei-
tere professionelle Künstler 

nach Stockerau zu bringen, 
die mit jungen Menschen 
theaterspielen. Dieses Schul-
jahr wird Richard Maynau, 
der schon seit Jahren Men-
schen in Stockerau Theater 
näher bringt, von der jungen 
Schauspielerin Daniela Wolf 
unterstützt.
Daniela Wolf ist Schauspie-
lerin und Psychotherapeutin, 
die neben zahlreichen Insze-
nierungen und Workshops 
viele Kurse schon geleitet hat, 
und vor allem in der konzen-
trativen Bewegungstherapie 
im Sozialbereich mit Thea-
termethoden schon größte 
Erfolge hatte.
Wolltest Du immer schon 
theaterspielen, dann bist du 
hier richtig: 
Findest du auch, dass es keine 
schönere Art des Reisens gibt, 

als sich auf den Teppich der 
Fantasie zu setzen und in ein 
unbekanntes Reich aufzubre-
chen? Unversehens ist man 
ein Popstar kurz vor dem Auf-
tritt, mit dem nächsten Wim-
pernschlag ein Schafhirte 
auf der Alm und nach kurzer 
Flugstrecke schon ein mäch-
tiges, aber einsames Zauber-
wesen in der Wüste.
Mach dich bereit für diesen 
Flug, denn in der Schauspiel-
akademie kannst Du mit Kör-
per, Stimme und Fantasie 
deine darstellerische Krea-
tivität erforschen. In Impro-
visationen entwickelst du 
Figuren und Situationen und 
lernst mit andern zusammen 
zu spielen. Unter Anleitung 
von professionellen Künstler-
Innen wirst du Bühnenluft 
schnuppern und dein schau-

spielerisches Talent entfal-
ten. Also ran an den Spieltrieb 
und bitte: Mach uns eine Sze-
ne!
Anmeldungen bei der Schau-
spielakademie Niederöster-
reich: 
http://kreativakademien-
noe.at/de.php/schauspiel-
akademien
oder bei Richard Maynau, 
dem Lenautheater oder in 
der Musikschule mit Schul-
beginn.
Tel: 0699719250171
www.lenautheater.at

Die Schauspielakademie des Landes 
NÖ für Menschen von 12-19 Jahren 
startet im Oktober
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Im Juli und August fand 
ein Sommercamp für Kin-

der sowie zwei mehrtägige 
Fachkurse der NÖ Natur-
schutzakademie statt. Im 
Sommercamp verbrachten 
die Burschen und Mädchen 
zwischen 8 und 12 Jahren drei 
intensive und abwechslungs-
reiche Tage (und Nächte) als 
Naturforscher. Was ihnen am 
besten gefiel? "Das Terrarium 
bauen", "das Paddeln", "wie 
die jungen Schwalben gefüt-
tert wurden" (am Reiterhof), 
"Alles"...  (die Bilder dazu: 
www.naturschutzakademie.
at).
Die Fachkurse boten viele 
neue Erkenntnisse sowohl 
für die Anfänger als auch die 
Experten unter den Teilneh-
merInnen, die aus ganz Öster-
reich und sogar Deutschland 
anreisten. Beim Heuschre-
ckenkurs konnten - ausgerüs-
tet mit Becherlupen, Fangnet-
zen und Batdetektoren -  im 

Stadtgebiet, am Autobahn-
damm, in den Auwiesen und 
auch auf den Trockenwiesen 
des Michelberges, insgesamt 
29 Arten identifiziert werden, 
was etwa einem Drittel aller 
in Ostösterreich vorkommen-
den Heuschreckenarten ent-
spricht! Darunter waren eini-
ge Arten, die bisher in Stocke-
rau noch nicht nachgewiesen 
waren.  Heuschrecken sind 
gute Zeiger für Umweltverän-
derungen, die zum Beispiel 

durch den Klimawandel ver-
ursacht werden.  
Auch Fachkenntnisse über 
die Verbreitung von Fleder-
mäusen werden bei Planun-
gen immer wichtiger, etwa für 
Verträglichkeitsprüfungen bei 
Windkraftanlagen. Highlight 
dieses Kurses - da waren sich 
die TeilnehmerInnen einig - 
war der Kontakt mit leben-
den, unverletzten Tieren bei 
den nächtlichen Netzfängen 
in der Au. Teilweise vor den 

staunenden Augen einiger 
Radfahrer und Läufer, konn-
ten an zwei Abenden in der Au 
13 verschiedene Fledermaus-
arten nachgewiesen werden. 
Dies entspricht fast der Hälfte 
aller in unseren Breiten vor-
kommenden Arten (28).  Die 
Suche auf alten Dachböden, 
in Scheunen und Mauern, 
und beim Dorfrundgang in 
Senning, brachte auch die 
Erkenntnis, dass Fledermäu-
se nicht "romantisch" sind: 
sie nutzen nicht nur alte Bäu-
me, sondern auch Spalten in 
modernen Zaunmauern!
Julia Kelemen-Finan, Obfrau 
der NÖ Naturschutzakade-
mie, zeigte sich sehr zufrie-
den mit den Ergebnissen: 
„Die abwechslungsreichen 
Lebensräume in der Umge-
bung machen Stockerau zum 
perfekte Standort für diese 
Kurse. Wir werden unser Pro-
gramm im nächsten Jahr auf 
jeden Fall erweitern.“ 

Sommercamp, Fledermäuse und Heuschrecken: 
Artenvielfalt in Stockerau

Naturschutzakademie
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Das Rote Kreuz Stockerau 
durfte am Samstag, 28. 

Juni, 129 Spenderinnen und 
Spender begrüßen. 
Trotz Ferienbeginn und herr-
lichem Wetter ließen sich die 
Spender nicht abhalten: 129 
Spenden sind bei der Aktion 
auf der Dienststelle des Roten 
Kreuzes Stockerau eine über-
durchschnittlich gute Zahl. 
Das ist insbesondere deshalb 
sehr erfreulich, weil über die 
Sommermonate der Vorrat an 
Blutkonserven sehr knapp ist, 

hier ist jede Spende am Anfang 
des Sommers besonders wich-
tig. Deswegen auch auf die-
sem Wege ein ganz herzliches 
Danke an alle Spenderinnen 
und Spender!
Wo sonst noch Blut gespendet 
werden kann, ist unter www.
blut.at oder unter der kosten-
losen Service-Nummer 0800 
190 190 abrufbar. Die nächste 
Aktion des Roten Kreuzes Sto-
ckerau ist am 30./31. August 
beim Blutspendebus am Erd-
äpfelfest.

Blutspendeaktion beim Roten Kreuz 

„Lesen = Leben“, Schulfest in der 
Volksschule West Stockerau
Das Schulfest der Volks-
schule West stand heuer 
unter dem Motto „Lesen = 
Leben“. 

Mit dem Schulfest wurde 
auch die neue Biblio-

thek in der Volksschule West 
offiziell eröffnet. Frau Direk-
tor Hagn und Bibliothekslei-
terin Frau Schulz erzählten 
stolz von der Entstehung der 
neuen Bibliothek und dem 
Leseschwerpunkt an der 
Volksschule West. 
Vom Lions-Club  wurde Frau 
Direktor Hagn ein Scheck 
über € 1.000,- zum Ankauf 
neuer Bücher überreicht. 

Herr Mag. Baumgartner 
betonte bei seiner Rede die 
Wichtigkeit des kulturellen 
Auftrags des Lions-Clubs 
und dabei vor allem die Lese-

förderung im Kinder und 
Jugendbereich. 
Bereits seit Anfang April wur-
de im Zuge einer "Leseo-
lympiade" von den Kindern 

um die Wette gelesen und 
mit Ende Mai die fleißigs-
ten Leser der Schulstufen 
ermittelt und im Rahmen 
des Schulfestes die Gewinner 
mit kleinen Buchpreisen und 
Pokalen geehrt.
Für das leibliche Wohl stan-
den verschiedene Stände mit 
kulinarischen Angeboten des 
Elternvereins zur Verfügung. 
Um die "Internationalität" 
der Schule zu betonen wur-
de auch ein Stand mit Spe-
zialitäten aus verschiedenen 
Ländern bereits zum zweiten 
Mal dabei mit einbezogen 
und von den Gästen begeis-
tert angenommen.

um die Wette gelesen und 
mit Ende Mai die fleißigs-

Dietlinde & Hans-Wernerle mit ihrem neuen Programm 
„Sei g’scheit, bleib bled“ in Stockerau
Wer kennt ihn nicht – 
den „Kindermund“ aus 
„NARRISCH GUAT“ - der 
erfolgreichen Faschings-
sendung des ORF?

Seit Jahren begeistern 
die beiden „Kinder“ auf 

ihren Hochstühlen mit ihrem 
Humor die Zuseher in ganz 
Österreich. Seit 19 Jahren sind 
die beiden der heiß ersehn-
te Höhepunkt bei den immer 

ausverkauften Faschingssit-
zungen in Feistritz an der Drau. 
Dort wurden sie auch vom 
ORF für die Fernsehsendung 
"Narrisch Guat" entdeckt und 
sind seither ein nicht mehr 
wegzudenkender Fixstern 
am alljährlichen Faschings-
medienhimmel. LIVE touren 
die beiden Stars auch 2014 
wieder durch Österreich. Mit 
im Gepäck ihr NEUES PRO-
GRAMM. Zwei Stunden Lach-
kur sind garantiert und dies 

rezeptfrei. Freuen Sie sich auf 
einen therapeutisch wert-
vollen Abend mit 
Gags, Pointen 
und Witzen am 
laufenden Band.

Nützen Sie die Gelegen-
heit und schau’ n Sie sich 
das an.
Donnerstag, 13. November 
2014 um 19.30 Uhr
Veranstaltungszent-
rum Z-2000, Sparkassa-

platz 2, Stockerau
Karten: Kulturamt Sto-
ckerau 02266/67689 oder 
05632/34612
Vorverkauf: € 28,-/26,-/24,-

Die Ortsstellenleitung bei der Blutspende, vlnr: Ortsstellenleiter 
Markus Strenn, Kassier Roman Rötzer, Schriftführer Stv. Christa 
Kasyan

Rotes Kreuz
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Spannende Spiele, großer 
Spaß und viele begeisterte 

Kinder, die vorher noch nicht 
viel mit Baseball zu tun hatten, 
all das gab es beim ersten Sto-
ckerauer Baseball Schulcup 
am 17. Juni auf dem Baseball-
platz des 1. Stockerauer Base-
ball- und Softballvereins zu 
bewundern. 
Insgesamt duellierten sich 
sechs Mannschaften (vier 
Klassen aus dem BRG Stocke-
rau und zwei Klassen aus der 
Sportmittelschule Korneu-
burg) um den Titel. Das per-
fekt organisierte Event war ein 
voller Erfolg. 
Die Blue Monkeys (2. Klas-
se Mittelschule Korneuburg) 
und Crazy Group (2B BRG 
Stockerau) kristallisierten sich 
als beste Teams ihrer Tabelle 
heraus und trafen in einem 
sehr spannenden Finale auf-
einander. Unter Anfeuerungs-

rufen ihrer Fangruppen, die 
auch untereinander um die 
Wette jubelten, um sich einen 
Fanpreis zu sichern, liefen 
beide Schulmannschaften zur 
Höchstform auf. Am Ende 
behielten die Korneuburger 
die Oberhand und gewannen 
den Ersten Stockerauer Base-
ball Schulcup.

Doch alle Beteiligten hatten 
Grund zum Feiern, schließ-
lich zeigten sie, was man 
innerhalb weniger Monate 
Vorbereitungszeit mit Schlä-
ger, Ball und Handschuh alles 
anfangen kann.
Zur Siegerehrung kamen 
auch Mag. Claudia Reinsper-
ger, Direktorin des Gymnasi-

ums Stockerau und mit Leo-
pold Kaiser von der Kaiserrast 
einer der Sponsoren. Sport-
stadträtin Brigitte Buchta ließ 
sich das Turnier ebenfalls 
nicht entgehen.
Wie gut die Nachwuchsarbeit 
des Stockerauer Baseballver-
eins ist, zeigen auch die Erfol-
ge der abgelaufenen Saison. 
In der Jugendliga Ost (Alters-
klasse U15) krönten sich die 
Spieler der Cubs zum Meister. 
Außerdem hatten die Nach-
wuchsspieler Alex Seidl und 
Simon Langpaul, von den 
Cubs, maßgeblichen Anteil 
daran, dass das U15-Natio-
nalteam bei den Europa-
meisterschaften in Bratislava 
(22. - 26. Juli) den zweiten 
Platz erreicht und den Wie-
deraufstieg in die A-Gruppe 
geschafft hat. Auch bei der 
U12-Europameisterschaft in 
Laibach (8. - 12. Juli) waren 
die Cubs mit einem Spieler, 
Karl Satra vertreten. Bei die-
sem Turnier musste man sich 
aber mit dem letzten Rang 
abfinden.

Erster Stockerauer Baseball 
Schulcup ein voller Erfolg!

Die 2B  des BG/BRG Stockerau erreichte den ausgezeichneten zwei-
ten Platz  in ihrer Tabelle

Bereits im Juli sorgte der 
Stockerauer Extrem-Rad-

fahrer Hannes Pöhl bei der 
Ultra-Radmarathon-Welt-
meisterschaft mit WM-Bron-
ze für Aufsehen, nun setzte 
der Amateur-Sportler beim 
härtesten Rennen Europas, 
dem Race Around Austria, 
noch einen drauf.

Bei dem Non-Stop-Rennen 
entlang der grenznahen Stra-
ßen rund um Österreich, 
bei dem rund 2.200 Kilome-
ter und 30.000 Höhenmeter 
zurückzulegen waren, beleg-
te der 35-jährige in 4 Tagen, 
15 Stunden und 12 Minuten 
sensationell Platz fünf. Für 
den hauptberuflichen Dip-

lom-Krankenpfleger, der mit 
einem Husarenritt innerhalb 
des letzten Renndrittels fünf 
Plätze aufholte, kommt das 
Ergebnis einer Sensation 
gleich.
Viel wichtiger als Platz fünf 
ist für Pöhl die Erkenntnis, 
dass seine mentale Stärke 
über sämtliche Schwierigkei-

ten gesiegt hat. Darüberhin-
aus schaffte der Stockerauer 
die Qualifikation für das Race 
Across America (RAAM), die 
drei Jahre Gültigkeit behält. 
Ob er seinen großen Traum 
bereits in diesem Zeitfenster 
realisieren kann bleibt abzu-
warten. 

Husarenritt zur Sensation
Stockerauer Amateur-Sportler Hannes Pöhl beim Race 
Around Austria Platz Fünfter

Unsere Straßen

Der Dorfplatz befindet sich in Oberzögersdorf und ist der 
Platz vor der Kirche. Die alte Kapelle von oberzögersdorf 
wurde am 7. Oktober 1928 geweiht und gehörte zur Pfarre 
Hausleiten. Am 10. Dezember 1978 wurde sie nach Neure-
novierung durch Pfarrer Czombal gesegnet. Die Straßen-
benennung erfolgte am 12. Dezember 1990.

Deshalb heißt sie…
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Von 21. Juni bis 1. Juli 2014 
fanden in Cancun (Mexi-

ko)die 13. Weltmeisterschaf-
ten und die 6. World Age 
Group Competition statt.   
Unter den 35 teilnehmenden 
Nationen war neben Län-
dern wie etwa Argentinien, 
Australien, Brasilien, China, 
Frankreich, Deutschland, 
Russland, USA, Japan usw.. 
auch Österreich vertreten. 
Jasmin Strobl (Gymnastic 
Academy Stockerau) muss-
te nach 30 Sekunden die 
Übung leider abbrechen, 
da die Musik nicht korrekt 
abgespielt wurde. Daher 
durfte sie am Ende des 
Teilnehmerfeldes  die Kür 
wiederholen. Nach diesem 
Schock gelang Jasmin dies-
mal nur mehr ein Platz im 
Mittelfeld. 
Die Trainerin von Jasmin 
--Lubi Gazov holte für Öster-
reich die erste Sportaerobic-
Goldmedaille.

Auch die erst 14-jährige 
Stockerauer Athletin 

Vanessa Adamec aus dem 
Club Body Lounge kämpf-
te bei diesen Weltmeister-
schaften um eine entspre-
chende Platzierung. In der 
Kategorie U-15 kämpften in 
der Qualifikation 31 Spitzen-
sportlerinnen aus über 26 

Ländern um den Finalein-
zug, den die Stockerauerin 
als siebente schaffte.
Nach einer fehlerfreien und 
attraktiven Kür fehlten ihr 
letztlich nur 0,2  Punkte auf 
den erhofften Podestplatz 
und sie wurde hinter Sport-
lerinnen aus Russland, den 
USA, und Spanien Fünfte.

Auch heuer fand wieder 
das schon sehr belieb-

te Ferienspiel statt. Bürger-
meister Helmut Laab: „Ich 
freue mich, dass das Ferien-
spiel eine fixe Einrichtung 
im Veranstaltungskalender 
unserer Stadt geworden ist, 
die nicht nur von Kindern 
und Jugendlichen sehnsüch-
tig erwartet wird.“ Auch heu-
er nahmen wieder zahlrei-
che Kinder an den vor allem 
von Vereinen aber auch von 
Gemeindeeinrichtungen 
und Organisationen durch-
geführten Aktivitäten teil. 
„Ich möchte mich auch bei 
allen Veranstaltern, die Jahr 
für Jahr mitmachen, sehr 
herzlich für ihr Engagement 
bedanken. Der Erfolg gibt 
uns recht und es wird sicher 
auch im kommenden Jahr 
ein Ferienspiel in Stockerau 
geben,“ sagt Bürgermeister 
Laab.

Weltmeisterschaften in Sportaerobic

Ferienspiel 2014 war ein großer Erfolg

Karosserie- oder 
Lackierarbeiten:
Bei uns ist Ihr Auto 
stets in besten 
Händen!

Karosserie- oder 

oben: Großer Andrang herrschte bei 
den Veranstaltungen des Fischerei-
vereins Stockerau – zahlreiche Kinder 
durften sich im Fischen versuchen und 
erhielten schöne Preise.
 
links: Am Samstag, 5. Juli 2014 waren 
sieben Kinder beim Tennisverein SC 
Stockerau, die noch nie auf dem  Ten-
nisplatz waren.
Das Wetter und die Stimmung waren  
ausgezeichnet und den Kindern hat es 
sehr gut gefallen und sie hatten viel 
Spaß.

Jasmin Strobl Vanessa Adamec
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Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… alle jene Autofahrer, die sich um die 30 km/h-Be-
schränkungen nicht kümmern, die für die Pflegemaß-
nahmen der „Rabatteln“ eingerichtet sind und acht-
los und rücksichtlos mit überhöhter Geschwindigkeit 
„durchzischen“. 

… jenen Katzenhasser, der für das Verschwinden von 
insgesamt vier Katzen in den letzten Monaten im Be-
reich Uferweg/Mittelweg in der Donaulände  verant-
wortlich ist.

… Jenen jungen Radfahrer, welcher Anfang August eine 
ältere Anwohnerin der Hornerstraße wüst beschimpfte, 
als diese beim Verlassen eines Fahrzeuges auf den Rad-
weg vergaß. Radwege sind keine Rennbahn  - man sollte 
auf diesen bremsbereit fahren!!

… Jenen rücksichtslosen Hundebesitzer, der seinen 
Hund vor der Garageneinfahrt Neubau 76 sein „Ge-
schäft“ verrichten ließ und es nicht der Mühe wert ge-
funden hat, die „Hinterlassenschaft“  zu entfernen.

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jenen Mann und jene Dame, die am 25.7.2014 einer 
Hauseigentümerin zu Hilfe kamen, als in deren Haus 
eingebrochen wurde. Die mutigen Helfer hatten ver-
sucht, den Einbrecher zu überwältigen, mussten ihn 
aber fliehen lassen, nachdem sie mit einem Messer be-
droht wurden. Die Hauseigentümerin möchte sich auf 
diesem Weg nochmals recht herzlich bei den Helfern 
bedanken.

… Vor den Vorhang sollen einmal jene Damen gerufen 
werden, die sich Tag für Tag und bei jedem Wetter um 
die Blumenbeete entlang der Stockerauer Straßen küm-
mern. Gar nicht vorstellbar, wie Stockerau ohne diese 
Zierde aussehen würde. Die Damen haben einmal ein 
herzliches Dankeschön für ihre große Mühe im Namen 
aller Stockerauer Bürger und aller Besucher von Stocke-
rau verdient, deren Auge sie mit ihrer Arbeit erfreuen: 
Danke!

… jene Ersthelfer, die einer Dame, welche am 18.7.2014 
mit dem Rad gestürzt ist, geholfen haben und sie bis 
zum Eintreffen des Roten Kreuzes betreut haben.

… jene sechs beherzten Stockerauer, die einer jungen 
Frau – die offenbar einen Kollaps erlitten hatte – in der 
Klesheimstraße (am 16.7.) solange geholfen haben, bis 
die von ihnen gerufene Rettung die Frau ins Kranken-
haus bringen konnte. 

… jenen Herrn, der am 11 Juli verloren gegangene Pa-
piere einer Dame persönlich und unentgeltlich vorbei-
gebracht hat.

… Jene Dame, die am Samstag, dem 12.7. in der Horner-
straße einen Schlüsselbund gefunden und diesen beim 
Fundamt abgegeben hat. Ein herzliches Dankeschön an 
die ehrliche Finderin.

An den Pranger Vor den Vorhang

 
 

Die Glücksmanufaktur e.U.  
3430 Tulln   Mollersdorf 28 
www.glücksmanufaktur.at                              

Terminvereinbarung: 0664  7507  9790 

 

Heilsames Bewusstsein durch eine spirituelle 

RÜCKFÜHRUNG 
LIEBE  VERTRAUEN  VERGEBUNG                  

erkennen  erfahren  verstehen  lösen 
 Wer war ich in einem früheren Leben?  

Was ist der Sinn meines Daseins? 
Was kann ich im Hier und Jetzt  

tun um spirituell zu wachsen? 
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Eheschließungen
18.06.2014, Mag.rer.soc.oec. Handlinger Bakk.rer.soc.oec. 
Thomas, und Mag. (FH) Beier Bettina Anita,  
beide 2221 Groß-Schweinbarth
20.06.2014, Culjevic Rafet, 1100 Wien, und Vašková Diana, 
1230 Wien
20.06.2014, Grösser Andre, 1150 Wien, und Pešic Dragana, 
Dekutince, Serbien
20.06.2014, Hahnfeldt Torsten, und Dipl.-Ing. Dr.techn. 
Schuster Ulrike, beide 3464 Hausleiten
27.06.2014, Gwiggner Reinhard, und Auer Jasmin,  
beide 2000 Stockerau
28.06.2014, Weber Günter, und Weber Carola Gerda,  
beide 2000 Stockerau
04.07.2014, Pichler Daniel, und Tóth Adrienn,  
beide 1220 Wien
04.07.2014, Zeller Nico, und Weinhara Patricia,  
beide 2000 Stockerau
05.07.2014, Lubich Jürgen Wolfgang Maria, und  
Reibnagel Astrid, beide 3463 Stetteldorf am Wagram
05.07.2014, Zorn Wolfgang Franz Josef, 1220 Wien,  
und Reinagl Denisa, 2000 Stockerau
07.07.2014, Gebhart Robert, und Mag.rer.soc.oec.  
Mailer MA Marianne Christine, beide 1050 Wien
07.07.2014, Holzer Robert, und Rötzer Natascha Verena  
Renate, beide 2004 Niederhollabrunn
11.07.2014, Krammer Leopold, und Kotoun Veronika,  
beide 2000 Stockerau
12.07.2014, Berner Thomas Michael, und Strnad Nina  
Maria, beide 2100 Korneuburg
18.07.2014, Artner Wolfgang, 7024 Hirm, und Plessl Petra 
Juliana, 2000 Stockerau
18.07.2014, Kahlfuß Kevin Silvia, und Trajkovic Daniela, 
beide 2104 Spillern
18.07.2014, Pavlovic Dragan, und Weninger Daliborka,  
beide 1110 Wien
24.07.2014, Brauneis Stefan, und Jaul Christine Petra,  
beide 2000 Stockerau
26.07.2014, Steiner Christian, und Mag. (FH) Buchegger 
Simone, beide 2011 Sierndorf
02.08.2014, Litsch Johann Hermann, und Haslinger Sylvia, 
beide 2002 Großmugl
02.08.2014, Udulutsch Andreas Wilhelm, und Palocsay Rita, 
beide 2202 Enzersfeld im Weinviertel
08.08.2014, Bauer Anton, und Kinauer Petra Maria,  
beide 2000 Stockerau
09.08.2014, Weiß Jürgen, und Hofbauer Nicole Ilse,  
beide 2000 Stockerau
14.08.2014, Brunauer Georg Christoph, 2000 Stockerau, 
und Fenböck Maria-Christina, 1210 Wien
14.08.2014, Iljazi Jeton, und Vrenezi Vlora,  
beide 2104 Spillern
14.08.2014, Ing. Weilguny Andreas, und Zeyringer Victoria 
Johanna, beide 2111 Harmannsdorf
15.08.2014, Bauer Andreas Otto, und Peschek Jaqueline  
Ernestine, beide 2000 Stockerau
15.08.2014, Plank Christian, und Redl Sabine Diana Maria, 
beide 3430 Tulln an der Donau

11.04.14, Spielvogel Johanna, Schaumanngasse 68a Haus 2
21.05.14, Frischeis Lorenz Josef, Die Adresse soll nicht stehen
30.05.14, Ramceski Amin, Dr. Albert Starzer Straße 3/1
30.05.14, Danzinger Tiffany, Eduard Rösch Straße 2/62
27.05.14, Macdonald Aidan, Prof. Otto Zeiller Straße 19
02.06.14, Lobinger Valentina, Prinz Eugen Straße 3/3/7
01.06.14, Lillich Katharina, Dr. Emmerich Czermak Str. 4/4/6
07.06.14, Hellwein Jasmin, Prof. Otto Zeiller Straße 9d
05.07.14, Geiger Erich, Prof. Ernst Jirgal Gasse 23

Geburten

Ehrungen
90. Geburtstag Frau Anna Maria Kaltenbrunner,  
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag Herr Herbert Kaltenbrunner,  
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag Frau Maria Neusiedler (Schwester Bianca),  
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag Frau Margarete Pechmann,  
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag Herr Alois Pimperl, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag Frau Maria Ecker, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag Herr Dr. Med. Karl Fliegenfuss,  
wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag Herr Johann Plank, wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag Frau Anna Unterweger (Schwester Anna),  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Erika u. Kurt Böck,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Ingeborg u. Walter Braschel,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Renate u. Alfred Gepp,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Leopoldine u. Alois Haglage,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Christine u. Franz Harmer,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Marie-Luise u. Hermann Hähnel,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Helga u. Johann Kussegg,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Katharina u. Helmut Schmidt,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Theresia u. Hermann Schmidt,  
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit Fam. Helga u. Josef Schneps,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Elfriede u. Josef Hauenschild,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Helga u. Othmar Holzer,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Emma u. Reg.Rat Josef Loibl,  
wh. in 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit  Fam. Alfred u. Leopoldine Tomayer,  
wh. in 2000 Stockerau
Eiserne Hochzeit Fam. Anna Maria u. Herbert Kaltenbrunner,  
wh. in 2000 Stockerau
Eiserne Hochzeit Fam. Elfriede u. Otto Winklbauer,  
wh. in 2000 Stockerau
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Frau Anna Haselsteiner gratulierten wir zum „95. Geburtstag“

Herzliche Glückwünsche zum „95. Geburtstag“an 
Frau Anna Koller

Fam. Rosa u. Rudolf Steinböck feierte das Fest der 
„Goldenen Hochzeit“

Zahlreiche Gratulanten stellen sich bei Fam. Aloisia u. Horst Stöhr 
anl. ihrer „Diamantenen Hochzeit“ ein

Frau Anna Haselsteiner gratulierten wir zum „95. Geburtstag“

Herzliche Glückwünsche zum „95. Geburtstag“an 

6./7.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17, 
Tel. 02266/62208, 65270

13.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, Tel. 
02266/64108

14.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

20./21.: Dr. Helmut Kainz, 
Th.-Pampichler-Str. 14, 
Tel. 02266/65905

27./28.: Dr. Josef Rupprechter, 
Ed.-Rösch-Straße 20, 
Tel. 02266/65250

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

1.-8.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

8.-15.: Zum göttlichen 
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

15.-22.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

22.-29.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

29.-6.10.: Zum göttlichen 
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2

Apothekendienst

6./7.: Dr. Birgit Benedikt, 
Klosterneuburg, Hölzlgasse 
64-68, Tel. 02243/20621

13./14.: Dr. Alfred Zuber, 
Klosterneuburg, Stadtplatz 
4, Tel. 02243/24384

20./21.: Dr. Antonia Czink, 
Ziersdorf, Hauptplatz 1, 
Tel. 02956/2196

27./28.: Dr. med. dent. 
Reinhard Kimberger, Asper-
hofen, Gemeindeplatz 1, 
Tel. 02772/58500

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste 
für Niederösterreich:
http://noezz.at/kammer/
aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, jedes Wochenende 
Notdienst: Tel. 02266/62268 

Mag. Martin Ruso, jeden Samstag Ordination von 9-11 Uhr, 
tägliche Erreichbarkeit von 0-24 Uhr unter der Notfallnum-
mer: 0676/7239113 

Sterbefälle
26.07.2014, Lehner Rudolf, Dld.-Mittelweg 85

30.07.2014, Obermeier Herta, Landstraße 16

31.07.2014,  Reingruber Josef, Wien 19., 
Döblinger Gürtel 10/2/15

07.08.2014, Semczyszyn Michael, Landstraße 16

12.08.2014, Konrad Friedrich, Brodschildstraße 29

09.08.2014, Tradinik Anna, Landstraße 16
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Herrn Alois Pimperl alles Gute zum „90. Geburtstag“

Zur „Goldenen Hochzeit“ gratulieren wir Fam. Helga u. 
Johann Kussegg

Im Kreise der Familie feierte Fam. Theresia u. Hermann Schmidt ihre 
„Goldene Hochzeit“

Fam. Elfriede u. Otto Winklbauer gratulieren wir zur „Eisernen 
Hochzeit“

Herrn Alois Pimperl alles Gute zum „90. Geburtstag“

Zur „Goldenen Hochzeit“ gratulieren wir Fam. Helga u. 

Fam. Emma u. Reg.Rat Josef Loibl feierte das Fest 
der „Diamantenen Hochzeit“
Fam. Emma u. Reg.Rat Josef Loibl feierte das Fest 

Fam. Ingeborg u. Wilhelm Braschel begeht ihren „50. Hochzeitstag“

Fam. Katharina u. Helmut Schmidt feierte das Fest der 
„Goldenen Hochzeit“

Alles erdenklich Gute zur „Diamantenen Hochzeit“ für 
Fam. Helga u. Othmar Holzer

Fam. Ingeborg u. Wilhelm Braschel begeht ihren „50. Hochzeitstag“
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Fam. Josef u. Helga Schneps überbringen wir zur 
„Goldenen Hochzeit“ die besten Wünsche

Fam. Christine u. Franz Harmer gratulieren wir zum Fest 
der „Goldenen Hochzeit“
Fam. Christine u. Franz Harmer gratulieren wir zum Fest 

Zur „Diamantenen Hochzeit“  die besten Wünsche für 
Fam. Elfriede u. Josef Hauenschild

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „ 90. Geburtstag“ von 
Frau Margarete Pechmann ein

Zur „Diamantenen Hochzeit“  die besten Wünsche für 

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „ 90. Geburtstag“ von 

Herr Dr. Karl Fliegenfuss feierte im Kreise seiner Familie 
den „95. Geburtstag“

Beste Wünsche überbringen wir Frau Maria Neusiedler (Schwester 
Bianca) zum „90. Geburtstag) und Frau Anna Unterweger (Schwester 
Anna) zum „ 95. Geburtstag“

Herr Dr. Karl Fliegenfuss feierte im Kreise seiner Familie 

Beste Wünsche überbringen wir Frau Maria Neusiedler (Schwester 
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, 
INTERNET-SURFEN
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 
1. Hof rechts), Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, 
Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/627 77 
oder 695-3110
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 
7-12 und 12.45-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 62777 DW 17
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über die Feuerwehr-
zentrale: Tel. 641 80

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: G. Spulak, 
E-Mail g.spulak@stockerau.gv.at

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/65300,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/632 22, 
Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegen-
schaftsverwaltungs- und Verwertungs-
gesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:  Montag 
bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr,
nächster Termin: 9. September 2014

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr,  
Termin: 29. September 2014

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS Rathaus/neben dem Mel-
deamt, o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
Termin: 6. September – Mag. Gerhard 
Bittner

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Sprechstunden 9-11 Uhr, Termine sind 
in den Schaukästen für Pensionisten 
bzw. im Pensionisten-Heim ersichtlich,
Termin: 5. September 2014

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr,
Termin: 4. September 2014

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie 
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, 
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag 
von 9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. Tel. 
0664/88680546 oder 02266/62771

JAK!/ MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Öffnungszeit: Di von 17-19.30 Uhr, 
Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 
0699/17148464, 0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, 
www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, 
Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
16-17 Uhr, Termin: 30. September  2014

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren 
Angehörige bei Suchtfragen. 
Kochplatz 7-9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-100, 
www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112

Feuerwehr Tel. 122

Freiwillige Feuerwehr, 
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80

Rettung Tel. 144

Rotes Kreuz, 
Landstraße 20 Tel. 622 44

Ärztenotruf Tel. 141

Polizei Tel. 133

Polizei Stockerau, 
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249

Strom Tel. 658 30

Gas Tel. 128

Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  

ARBÖ Notruf Tel. 123

ARBÖ Stützpunkt 
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Juli/August 2014 wurden folgen-
de Gegenstände gefunden: 
2 Kopfbedeckungen, 2 Brillen, 1 Elek-
tronikgerät, 4 Fahrräder, 4 Geldbeträ-
ge, 1 Geldbörse, 3 Schlüssel, 1 Uhr, 
1 Babytrinkflasche, 2 Lederriemen, 
1 Kindergartenrucksack, 1 Kindergar-
tentasche

Auskunft: Fundamt/Meldeamt, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
Sie erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau 
und Umgebung.
Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
Patrick Lipnik
02266 / 695-1803, 

Dr. Maria Andrea Riedler
02266 / 695-1200, 
m.riedler@stockerau.gv.at

STOXI – ANRUF-SAMMELTAXI 
STOCKERAU
Montag bis Freitag von 6 - 22 Uhr, 
Samstag von 8 - 17 Uhr, 
Tel.: 0810 810 278
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Mein 
Einkaufserlebnis in 

Stockerau !
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wisto-Gutscheine werden in 120 Mitgliedsbetrieben angenommen:

www.wisto.info

wisto-Gutscheine werden in 120 Mitgliedsbetrieben angenommen:

www.wisto.info

MODe, LeDeR 
& spORt
Leder Marianne Binder
C&A Mode
Colloseseum Mode
Delka
Fashion Store
Herrenmode Kienböck
KIK-Textilien
Leder Prikler
geluk Gesundheitsstudio
Modestudio Brise
Palmers
Strick & Fkick
Streetone
Wichtelmode

Reisen & FReiZeit
Apollo Kino
Ruefa Reisen

LebensMitteL
Bäckerei Hartner
SPAR Bahnhofstraße
SPAR Manhartstraße
Tchibo

OptiK, schMucK 
& Kunst
City Schmuck Angela
Optik Kelterer
Optik Schmied
Pearl Optik
Juwelier Drexler

WeRbunG, 
DRucK & MeDien
Bezirksblätter
c-folia Werbetechnik
Krtek & Pecka OG
NÖ Nachrichten

GastROnOMie
& hOteLLeRie
Café-Konditorei Poigner
Café Neuer Markt
City Hotel Bauer
Crepedjo
Delphin Kebabhaus
Dorfschenke 
Dreikönigshof Hopfeld
Fleischerei Hofmann
Ha2weiO GmbH
Pizzeria Castello
Pizzeria III Patrone
Stadt Cafe

büRO, bücheR, 
eDV & tRaFiK
EDV-Bürotechnik Heinisch
LIBRO
Trafik Peter Hopfeld

hausbau, eLeKtRO,
inteRieuR 
& instaLLatiOn
Baumeister Schmidt
Glaserei Bartosch
Hoch- u. Tiefbau 
Ing. Huemer
Leopold Rokos Gmbh
Tischlerei Kremer

FRiseuR, KOsMetiK
& WeLLness
BIPA
Klipp Friseur Marktgasse
Naildreams
Marionnaud Parfumerie

autO, tanKsteLLen
& tRanspORt
Autohaus Knoth
Autohaus Skal
Autohaus Spreng
Autohaus Grundschober
Autohaus Strauss
JET Tankstelle
Tankstelle Grosch

sOnstiGe
Admiral Sportwetten
B.A.R.F. Shop
Blütenzauber Kaiser
Stadtgemeinde Stockerau
Weltladen

Zu jedem Anlass

VielfAlt 
schenken! 


